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Höhepunkt am 2. Advent war das Niederlugauer Glockenturm-
fest. Zwischen Brückenplatz, Altem Glockenturm und Kreuz-
kirche gab es ein vielfältiges Angebot. Das Wetter war 
winterlich, aber nicht mehr so bitterkalt.
Vom Alten Glockenturm läuteten die Glocken, davor blies der 
Lugauer Posaunenchor weihnachtliche Melodien. Der 
Förderverein FELS hatte einen Pavillon aufgebaut. Der Verein
verkaufte u.a. den FELS-Kalender 2011.
In der Kreuzkirche hatten die Lugauer Theaterkids ihre Kulissen 
aufgebaut. Sie zeigten das Märchen "König Drosselbart". Die 
Darsteller des Grimmschen Märchens in einer Bearbeitung der 
Theaterkids bekamen viel Beifall. Im Publikum saßen übrigens 
sehr viele Erwachsene in jedem Alter.

Der Adventsauftakt als Beginn der Adventszeit ist eine schöne 
Tradition in Lugau geworden. “Im sechse an dr Peremett” 
wurden die Lichter rings um das Rathaus eingeschaltet - und 
das bei schönstem Winterwetter.
Eine lange Tradition haben inzwischen auch die Lugauer 
Rathauskonzerte. Zur 44. Auflage war das Konzertduo Chem-
nitz mit seinem Programm “Jauchzet, frohlocket” gekommen. 
Zum Schluss haben die Besucher sogar gemeinsam gesungen.
Noch keine Tradition, sondern ganz neu ist der Lugauer 
Adventskalender. Am 1. Dezember wurde im Beisein des 
Lugauer Bürgermeisters Thomas Weikert das Fenster geöffnet.
Annett Mildner übergab eine Spende an die Kinder des 
Ringervereins “Eichenkranz”. 
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Amtlicher Teil

Am 6. Dezember  2010 fand im Sitzungs-
saal des Lugauer Rathauses die 16. Sit-
zung des Lugauer Stadtrates statt. In der
Sitzung wurden folgende Tagesordnungs-
punkte behandelt:

1. Fragestunde
Es wurden keine Anfragen gestellt.

2. Abschluss eines neuen Strom-Kon-
zessionsvertrages für den Zeitraum
ab 1. Januar 2012

Die Stadt Lugau hat am 31. März 1992 mit
der Energieversorgung Südsachsen AG
Chemnitz (jetzt envia Mitteldeutsche Ener-
gie AG Chemnitz) einen Konzessionsver-
trag zur Belieferung der im Stadtgebiet Lu-
gau befindlichen Haushalte mit Strom ab-
geschlossen. Am 31. Dezember 2011 en-
det dieser Konzessionsvertrag. Aus die-
sem Grunde hat die Stadt Lugau im Elek-
tronischen Bundesanzeiger vom 24. April
2009 alle interessierten und dafür qualifi-
zierten Energieversorgungsunternehmen
aufgerufen, ein entsprechendes Angebot
abzugeben. 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 1.
November 2010 über die Angebote bera-
ten. Dabei wurde von einigen Stadträten
der Vorschlag unterbreitet, die Laufzeit
dieses Stromkonzessionsvertrages von 20
auf 10 Jahre zu reduzieren. Die Verwaltung
erhielt den Auftrag, bei den beiden Interes-
senten  anzufragen, ob eine Verkürzung
der Vertragslaufzeit auf 10 Jahre möglich
ist und welche konkreten Auswirkungen
das auf zukünftige Investitionen hat. Dazu
lagen die neuen Informationen vor.
Bei der Bekanntmachung im Elektroni-
schen Bundesanzeiger vom 24. April 2009
wurde eine 20-jährige Vertragslaufzeit ein-
deutig benannt. Das hat zur Folge, dass ei-
ne Abweichung hiervon rechtliche Konse-
quenzen nach sich ziehen kann. Sollte eine
10-jährige Laufzeit verlangt werden, so
müsste das ganze Verfahren komplett wie-
derholt werden. Der Konzessionsvertrag
regelt die Nutzung der im Eigentum der
Stadt Lugau befindlichen Verkehrswege
für die Verlegung und den Betrieb von
ober- und unterirdischen Stromvertei-
lungsanlagen für die Belieferung der Haus-
halte im Stadtgebiet im Strom. Im Gegen-
zug dazu zahlt das jeweilige Versorgungs-
unternehmen an die Stadt Lugau eine Kon-
zessionsabgabe. Diese Konzessionsabga-
be erhält die Stadt in Höhe der Höchstsät-
ze nach den jeweiligen Regelungen der
KAV.  

Beschluss-Nr: 049/2010
1. Der Stadtrat beschließt den Abschluss

des  Strom-Konzessionsvertrages für
den Zeitraum 01.01.2012 bis 31.12.
2031 mit der envia Mitteldeutschen En-
ergie AG in Chemnitz.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
diesen Konzessionsvertrag zu unter-
zeichnen.

Der Beschluss wurde mehrheitlich an-
genommen. 

3. Beschluss über Änderungsanträge
zum Entwurf der Haushaltssatzung
2011

Es lagen 5 Änderungsvorschläge vor. 

3.1. Steuern und Finanzzuweisungen
lt. Steuerschätzung vom Novem-
ber 2010

Beschluss-Nr: 050/2010
Der Stadtrat beschließt die Änderungen
der Werte für Steuern und Finanzzuwei-
sungen wie folgt:
1. Erhöhung des Planansatzes für den

Gemeindeanteil an der Einkommen-
steuer, Haushaltsstelle 1.9000.0100.
00.000 um  100.000,00 Euro.

2. Verminderung des Planansatzes für all-
gemeine Schlüsselzuweisungen, Haus-
haltsstelle 1.9000.0410.00.000 um
50.200,00 Euro.

3. Erhöhung des Planansatzes für investive
Schlüsselzuweisungen, Haushaltsstelle
2.9000.3610.00.001 um 50.200,00 Euro.

Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

3.2. Ersatzbeschaffung eines doppel-
schaligen Trennvorhangs in der
Turnhalle der Mittelschule am
Steegenwald

Beschluss-Nr: 51/2010
Der Stadtrat beschließt für die Ersatzbe-
schaffung eines Trennvorhangs für die
Turnhalle der Mittelschule die Haushalts-
stelle 2.2250.9350.00.001 um 12.500,00
Euro zu erhöhen.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

3.3. Anpassung der Kosten für den
Radweg Gleisstrecke Lugau –
Wüstenbrand

Beschluss-Nr: 52/2010
Der Stadtrat beschließt die Planung 2011
für die Maßnahme Radweg Gleisstrecke
Lugau – Wüstenbrand wie folgt zu ändern:
1. Die Einnahmen aus Fördermitteln,

Haushaltsstelle 2.5910.3610.00.002
werden um 6.550,00 Euro erhöht.

2. Die Ausgaben für Planungsleistungen,
Haushaltsstelle 2.5910.9500.00.002
werden um 12.100,00 Euro vermindert.

Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

3.4. Anschaffung eines Tunnelnetzes
für den Spielplatz Flockenstraße

Beschluss-Nr: 53/2010
Der Stadtrat beschließt für die Ersatzbe-
schaffung eines Tunnelnetzes für den
Spielplatz Flockenstraße die Haushalts-
stelle 2.5810.9350.00.001 um 2.650,00 Eu-
ro zu erhöhen.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

3.5. Planungsleistungen Feuerwehr-
gebäude

Beschluss-Nr: 54/2010
Der Stadtrat beschließt für die Überarbei-
tung der Planungen für das Feuerwehr-
gerätehaus Lugau zur Beantragung von
Fördermitteln 5.000,00 Euro in der Haus-
haltsstelle 2.1310.9400.00.002 zu planen.   
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

4. Beschluss der Haushaltssatzung 
2011

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2011
wurde in der Sitzung des Stadtrates am 1.
November 2010 vorgestellt. Der Entwurf
lag vom 2. bis 11. November 2010 öffent-
lich aus. Bis zum 25. November 2010 be-
stand die Möglichkeit, Einwände und Än-
derungsvorschläge zur Haushaltssatzung
2010 vorzubringen. Es wurden 5 Ände-
rungsvorschläge eingereicht. Die Haus-
haltssatzung hat ein Volumen von
9.023.750,00 Euro. 

Beschluss-Nr: 55/2010
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssat-
zung 2011 einschließlich des Haushalts-
planes, der Anlagen und des Finanzplanes.
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

Einnahmen und Ausgaben des
Verwaltungshaushaltes von je                 
7.689.350,00 Euro
Einnahmen und Ausgaben des
Vermögenshaushaltes von je       
1.334.400,00 Euro
dem Höchstbetrag der Kassenkredite
von 1.000.000,00 Euro

den Hebesätzen auf Steuermessbeträge für
Grundsteuer A 300 %
Grundsteuer B  410 %
Gewerbesteuer       390 %

Die Stadt Lugau erhebt als erfüllende Ge-
meinde im Rahmen der Verwaltungsge-

Bericht über die 16. Sitzung des Lugauer Stadtrates
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meinschaft mit den Gemeinden Erlbach-
Kirchberg und Niederwürschnitz eine Ver-
waltungskostenumlage in Höhe von
310.000,00 Euro zur Deckung ihres Fi-
nanzbedarfs im Verwaltungshaushalt (§ 25
SächsKomZG).
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

5. Beschluss über eine Mittelverlage-
rung 

Wegen des Verkaufs des Grundstückes
Sallauminer Straße 77 müssen die bereits
erhaltenen Fördermittel für den Abriss des
Gebäudes in Höhe von 10.800,00 Euro
zurückgezahlt werden. Da die Mittel be-
reits im Jahr 2009 ausgezahlt wurden, ist
die Rückzahlung im Jahr 2010 in der Haus-
haltsstelle 2.8800.9810.00.008 zu buchen.
Ein Zinsanspruch ist aus jetziger Sicht
nicht entstanden, da der Betrag unterhalb
der Bagatellgrenze liegt. Die erforderlichen
Mittel werden aus Mehreinnahmen Gewer-
besteuer finanziert.  

Beschluss-Nr: 56/2010
Der Stadtrat stimmt einer Mittelverlagerung
in Höhe von 10.800,00 Euro für die Haus-
haltsstelle 2.8800.9810.00.008 aus der
Haushaltsstelle 1.9000.0030.00.000 zu.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

6. Vorstellen des Beteiligungsberichts
der Stadt Lugau für das Jahr 2009

Gem. § 99 der SächsGemO ist dem Stadt-
rat zum 31. Dezember eines jeden Jahres
ein Bericht über die Beteiligungen der Ge-
meinde an Unternehmen in einer Rechts-
form des privaten Rechts sowie an Zweck-
verbänden vorzulegen. Der vollständige
Beteiligungsbericht wurde den Stadträten
ausgehändigt. Eine Beschlussfassung war
nicht erforderlich. Der Beteiligungsbericht
ist öffentlich auszulegen. Der Termin wird
im vorliegenden Anzeiger öffentlich be-
kannt gemacht.  

7. Feststellung des Jahresabschlusses
2009 der Wohnungsbaugesellschaft
Lugau mbH und Verwendung des
Jahresergebnisses sowie die Entlas-
tung des Aufsichtsrates und der Ge-
schäftsführung für die Geschäftsjah-
re 2008 und 2009

Die Stadt Lugau ist alleiniger Gesellschaf-
ter der Wohnungsbaugesellschaft Lugau
mbH. In der Gesellschafterversammlung
wird die Stadt allein durch den Bürgermei-
ster vertreten. Nach § 13 Abs. 1 des Ge-
sellschaftsvertrages ist es Aufgabe der Ge-
sellschafterversammlung, den Jahresab-
schluss und die Ergebnisverwendung fest-
zustellen sowie Aufsichtsrat und Ge-
schäftsführung zu entlasten. Zu diesem
Zweck kann der Stadtrat gemäß § 98 Abs.
1 Satz 1 SächsGemO den Vertretern in der

Gesellschafterversammlung Weisungen
erteilen. Der Aufsichtsrat hat in seiner Sit-
zung am 23. November 2010 zusammen
mit der Geschäftsführung den Jahresab-
schluss und den Lagebericht ausgewertet.
Dem Bestätigungsvermerk des Wirt-
schaftsprüfers hat der Aufsichtsrat zuge-
stimmt und empfiehlt, gemäß § 11 Abs. 2
Gesellschaftsvertrag, der Gesellschafter-
versammlung die Feststellung des Jahres-
abschlusses. Der Geschäftsführer, Herr
Rudolf, erläuterte den Jahresabschluss.

Beschluss-Nr: 57/2010 
Der Stadtrat weist den Vertreter der Stadt
Lugau in der Gesellschafterversammlung
der Wohnungsbaugesellschaft Lugau mbH
an, folgenden Beschluss zu fassen:
1. Der von der Geschäftsführung der Woh-

nungsbaugesellschaft Lugau mbH auf-
gestellte und von Herrn Dipl.-Ing.-Ök.
Falk Slomiany, Wirtschaftsprüfer, 09387
Jahnsdorf, Lindenring 49, mit dem unein-
geschränkten Bestätigungsvermerk ver-
sehene Jahresabschluss zum 31. De-
zember 2009 und der Lagebericht wer-
den festgestellt und beschlossen.

2. Der Jahresüberschuss wird auf neue
Rechnung vorgetragen.

3. Dem Aufsichtsrat und dem Geschäfts-
führer werden für die Geschäftsjahre
2008 und 2009 Entlastung erteilt.

Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

8. Beschluss des Sitzungsplanes 
des Stadtrates 2011

Wie in jedem Jahr beschließt der Stadtrat
seine Sitzungstermine für das folgende
Jahr.

Beschluss-Nr: 58/2010
Der Stadtrat beschließt gemäß § 36 Abs. 2
SächsGemO folgenden Sitzungsplan für
das Jahr 2011:
Montag, 7. Februar Montag, 4. Juli
Montag, 7. März Montag, 1. August
Montag, 4. April Montag, 5. September
Montag, 2. Mai Dienstag, 4. Oktober
Montag, 6. Juni Montag, 7. November

Montag, 5. Dezember 
Ort / Zeit: Ratssaal des Lugauer Rathau-
ses; jeweils 18:30 Uhr.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

9. Beschlussfassung zur Forstlichen
Wirtschaftsplanung für das Jahr
2011 zum Kommunalwald der Stadt
Lugau

Die Stadt Lugau ist Eigentümerin eines
31,6 ha großen Waldgebietes. Dazu
gehören ca. 19 ha Wald in Beutha und
Oberdorf aber auch die meisten Halden im
Stadtgebiet Lugau. Lediglich die Moto-
Cross-Halde und das Gelände des Hunde-
sportplatzes zählen aufgrund ihrer Nut-
zung nicht mit zu den Waldflächen. Bewirt-
schaftet werden diese Waldgebiete durch
den Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbe-
zirk Chemnitz mit Sitz in Mittweida, auf der
Grundlage einer mit der Stadt Lugau abge-
schlossenen Vereinbarung über den forstli-
chen Revierdienst. Somit führt der Staats-
betrieb Sachsenforst in Gestalt seines Re-
vierförsters, Herrn Nobis, für uns alle erfor-
derlichen Maßnahmen zur Pflege des Wal-
des, der Organisation des Holzeinschlages
und -verkaufes bis hin zur fachlichen Bera-
tung unserer Mitarbeiter durch. Die Grund-
lage für die Tätigkeit des Staatsbetriebes
Sachsenforst bildet der jährliche Wirt-
schaftsplan. Dieser basiert auf dem Be-
triebsgutachten für die Jahre 2007 bis
2016 und der aktuellen Betriebssituation.
Entsprechend dem § 48 Abs. 4 Sächs-
WaldG ist dieser Wirtschaftsplan im Stadt-
rat zu beraten und zu bestätigen, um die
Arbeitsgrundlage bilden zu können.

Beschluss-Nr: 59/2010
Der Stadtrat stimmt dem vom Staatsbetrieb
Sachsenforst erarbeiteten Wirtschaftsplan
2011 für den Kommunalwald zu.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

10. Beschluss zur Lärmkartierung 
an der B 180

1. Allgemeines zur Lärmkartierung
Am 18. Juli 2002 ist die EG-Richtlinie über
die Bewertung und Bekämpfung von Um-
gebungslärm in Kraft getreten mit dem
Ziel, schädlichen Umgebungslärm zu ver-
meiden, ihm vorzubeugen oder ihn zu ver-
ringern. Danach müssen die Städte und
Gemeinden mittels Lärmkarten die
Geräuschbelastung entlang von Hauptlär-
mquellen erfassen und bei festgestellten
Lärmproblemen mögliche Minderungs-
maßnahmen in Lärmaktionsplänen fest-
schreiben. Hierbei ist die Bevölkerung um-
fassend zu informieren und zu beteiligen.
In der zweiten Umsetzungsstufe der Um-
gebungslärmrichtlinie müssen u. a. bis
zum 30. Juni 2012 für sämtliche Ballungs-
räume mit mehr als 100.000 Einwohnern
sowie für Hauptverkehrsstraßen mit einem
Verkehrsaufkommen von über drei Millio-
nen Kraftfahrzeugen pro Jahr Lärmkarten
erstellt werden. 
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Insgesamt sind davon 251 Städte und Ge-
meinden in Sachsen betroffen, die für rund
1.700 km Hauptverkehrsstraße zusätzlich
zu den drei Ballungsräumen Chemnitz,
Dresden und Leipzig Lärmkarten erstellen
müssen. Welche Kommunen kartierungs-
pflichtig sind, ergibt sich aus der Be-
standsmeldung nach § 47 c Abs. 5 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)
vom 01.12.2008 an das Bundes-
umweltamt. 

2. Zentrale Organisation der 
Lärmkartierung

Der SSG hat sich bereits seit dem Jahr
2006 dafür eingesetzt, dass die Zuständig-
keit für die Durchführung der Lärmminde-
rungsplanung von den Städten und Ge-
meinden abgewendet wird. Da dies nicht
ermöglicht werden konnte, soll durch eine
zentrale Organisation der Lärmkartierung
2012 zumindest eine Entlastung der be-
troffenen Kommunen erreicht werden. In
gemeinsamen Gesprächen mit dem Säch-
sischen Staatsministerium für Umwelt und
Landwirtschaft (SMUL) als für die Umset-
zung der Umgebungslärmrichtlinie zustän-
dige oberste Landesbehörde und dem
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie (LfULG) konnte erreicht wer-
den, dass den kreisangehörigen Gemein-
den die Möglichkeit einer zentral organi-
sierten Lärmkartierung 2012 angeboten
wird. Diese wird vom LfULG im Rahmen ei-
ner zentralen Auftragsvergabe durchge-
führt. Die Synergie- und Optimierungsef-
fekte, die eine landesweite Vorbereitung
und Ausschreibung der Lärmkartierung
bieten, ermöglichen eine kosteneffektive
Kartierung. Es wurde die Finanzierung er-
läutert. Den Kommunen obliegen bei ei-
nem Beitritt zum Rahmenvertrag lediglich
die darin festgelegten Mitwirkungspflich-
ten. Die Berichterstattungspflicht gegenü-
ber dem Bund und der EU muss unabhän-
gig von einer zentralen Kartierung durch
die Kommunen erfolgen. 

Beschluss-Nr: 60/2010
Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt,
dem Rahmenvertrag zwischen dem Frei-
staat Sachsen, vertreten durch das Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und Geolo-
gie (LfULG) und dem Sächsischen Städte-
und Gemeindetag (SSG) beizutreten.
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

11. Antrag auf Errichtung eines Werbe-
pylons auf dem Flurstück 17/40 der
Gemarkung Lugau, Chemnitzer
Straße / Hohensteiner Straße und
Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen der Satzung zur Gestal-
tung der Stadt Lugau (Stadtgestal-
tungssatzung)

Auf dem Flurstück 17/40 der Gemarkung
Lugau, gelegen im Kreuzungsbereich
Chemnitzer Straße / Hohensteiner Straße,
soll ein Werbepylon für den angrenzenden
Paletti Park errichtet werden. Da sich das
Flurstück 17/40 der Gemarkung Lugau, auf
dem die Werbeanlage errichtet werden
soll, nicht im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes für den Paletti Park befindet,
ist trotz der unmittelbaren räumlichen
Nähe zur Stätte der Leistung eine Befrei-
ung von den Festsetzungen des § 8 Abs. 1
der Satzung zur Gestaltung der Stadt Lu-
gau (Werbeanlage nicht an der Stätte der
Leistung) erforderlich. Außerdem ist die
geplante Werbefläche größer als 3 m2.
Gemäß § 8 Abs. 8 der Satzung zur Gestal-
tung der Stadt Lugau ist auch dafür eine
Befreiung erforderlich. Eine Stellungnahme
des Straßenbauamtes Plauen als zuständi-
ger Straßenbaulastträger der Hohensteiner
Straße, B180, liegt vor. Gegen das geplan-
te Bauvorhaben werden keine Bedenken
vorgebracht. Die Mitglieder des Stadtrates
sprechen sich mehrheitlich gegen den An-
trag auf Befreiung von den Festsetzungen
der Satzung zur Gestaltung der Stadt Lu-
gau aus. Anlass zu diesen Bedenken  ha-
ben die Größe der Werbefläche sowie der
Standort gegeben.

Beschluss-Nr: 61/2010
Der Stadtrat der Stadt Lugau stimmt dem
Antrag auf Befreiung von den Festsetzun-
gen des § 8 Abs. 1 (Werbeanlage nicht an
der Stätte der Leistung) und des § 8 Abs. 8
(Werbefläche größer 3m2) der Satzung zur
Gestaltung der Stadt Lugau zu.
Der Beschluss wurde mehrheitlich ab-
gelehnt. 

Beschluss-Nr: 62/2010
Der Stadtrat der Stadt Lugau erteilt das
gemeindliche Einvernehmen zum Antrag
der Haubold Immobilienfonds GmbH & Co.
Lugau KG auf Errichtung einer Werbepylo-
ne auf dem Flurstück 17/40 der Gemar-
kung Lugau, Chemnitzer Straße / Hohen-
steiner Straße.
Der Beschluss wurde mehrheitlich ab-
gelehnt. 

12. Aufhebung des Beschlusses Nr.
082/2009 des Stadtrates Lugau vom
07. Dezember 2009 über den Verkauf
des Flurstückes Nr. 52/4 der Gemar-
kung Lugau, gelegen Stollberger
Straße 23, an die Firma GRE Senioren-
anlagen und Wohnanlagen GmbH

Der Stadtrat Lugau hat in seiner Sitzung
am 7. Dezember 2009 den Verkauf des
Flurstückes Nr. 52/4 der Gemarkung Lu-
gau, gelegen Stollberger Straße 23, an die
Firma GRE Seniorenanlagen und Wohnan-
lagen GmbH beschlossen. Im Zuge der
Kaufverhandlungen konnte jedoch keine
Einigung erzielt werden, so dass vom
Kaufantrag zurückgetreten worden ist. 

Beschluss-Nr: 63/2010
Der Stadtrat hebt seinen Beschluss Nr.
082/2009 vom 07. Dezember 2009 über
den Verkauf des Flurstückes Nr. 52/4 der
Gemarkung Lugau, gelegen Stollberger
Straße 23, an die Firma GRE  Seniorenan-
lagen und Wohnanlagen GmbH auf. 
Der Beschluss wurde einstimmig ange-
nommen. 

13. Bekanntgabe von Beschlüssen der
nichtöffentlichen Sitzung am 1. Novem-
ber 2010 

Kreditumschuldung
Beschluss-Nr: 047/2010
Der Stadtrat stimmt dem Darlehensange-
bot der Sächsischen Aufbaubank Dresden
für die Umschuldung eines Darlehens zum
30. 12. 2010 in Höhe von 3.644.000,00 Eu-
ro zu einem Zinssatz von 2,23 % mit nach-
stehenden Darlehensbedingungen zu:
Tilgungsart: Ratendarlehen
Laufzeit:         30 Jahre
Zinsbindung : 10 Jahre
Auszahlungskurs: 100 %
Fälligkeit von Zins und Tilgung: vierteljährlich
nachträglich, erstmals zum 01. 04. 2011
Nebenkosten/ Bereitstellungsprovision: keine 

Änderung des Arbeitsvertrages von
Herrn Rolf Höfer
Beschluss-Nr: 048/2010
Der Stadtrat stimmt der Änderung des Ar-
beitsvertrages von Herrn Rolf Höfer zu. Der
Stundenumfang soll rückwirkend ab 1.
September 2010 von 0,6 auf 0,3 eines Voll-
beschäftigten geändert werden.

14. Informationen und Sonstiges

Es wurde über Folgendes informiert bzw.
Anfragen gestellt:
- Weihnachtsmarkt in Lugau am 4. Ad-

vent
- Schneeberäumung speziell im Neubau-

gebiet bzw. Garagenhöfe
- Bewerbung zur Landesgartenschau

Im Anschluss fand eine nichtöffentliche
Sitzung statt, in der u. a. Grundstücksan-
gelegenheiten behandelt wurden.

Th. Weikert
Bürgermeister
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Öffentliche Auslegung 
des Beteiligungsberichtes
der Stadt Lugau 
für das Geschäftsjahr 2009

Gemäß § 99, Abs. 1 der SächsGemO
wurde der Beteiligungsbericht der
Stadt Lugau für das Geschäftsjahr
2009 dem Stadtrat in seiner öffentli-
chen Sitzung vom 6. Dezember 2010
vorgelegt und erläutert. Der Beteili-
gungsbericht wird gemäß § 99, Abs. 3
der SächsGemO in der Zeit vom 4. bis
13. Januar 2011 öffentlich ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt in der Stadtver-
waltung Lugau, Obere Hauptstraße
26, 09385 Lugau, Bürgerservice, Zim-
mer EG 10, zu nachstehenden Zeiten

Dienstag bis Freitag                
8:30 Uhr bis 11:30 Uhr und  
Dienstag
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Weikert, Bürgermeister

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 
der Stadt Lugau für das Kalenderjahr 2011 

Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom
07. August 1973 (Bundesgesetzblatt S. 965)  wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr
2011 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.  Für das Haushaltsjahr 2011 behalten
die zuletzt ergangenen Steuerbescheide, einschließlich Fälligkeitstermine, für die Grund-
steuer A und B weitere Gültigkeit.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteuerungs-
grundlagen (Messbeträge) werden Änderungsbescheide erteilt. Die Hebesätze betragen
im Jahr 2011 für die Grundsteuer A 300 % und für die Grundsteuer B 410 %.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, als wäre ihnen an diesem Tag ein
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer
Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch
Widerspruch bei der Gemeinde angefochten werden.

Alle Steuerzahler, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden aufgefordert,
spätestens bis zu den laut Steuerbescheiden festgesetzten Zeitpunkten die fälligen Zah-
lungen zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. Dabei ist
zu beachten, dass die letzte Rate der Grundsteuer von den Raten für das I. bis III. Quartal
des jeweiligen Jahres abweichen kann.

Weikert
Bürgermeister

Wichtige Information für die Steuerzahler

Gewerbesteuer
Für die Gewerbesteuervorauszahlung erhält der Steuerpflichtige jährlich einen Gewer-
besteuer-Bescheid, aus dem die Fälligkeiten und Höhe der Steuerraten zu entnehmen
sind. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer beträgt  390 %.

Vergnügungssteuer
Für die Vergnügungssteuer erhält der Steuerpflichtige jährlich einen Steuerbescheid, aus
dem die Fälligkeiten sowie die Höhe der zu entrichtenden Steuer zu entnehmen sind. Die
Vergnügungssteuer beträgt in Spielhallen mit Gewinn 80,00 Euro, ohne Gewinn 40,00 Eu-
ro, sowie in Gaststätten mit Gewinn 48,00 Euro, ohne Gewinn 24,00 Euro. 

Hundesteuer
Gemäß der 2. Änderungssatzung zur Hundesteuer vom 08. Dezember 2003 beträgt
die Hundesteuer 50,00 Euro für jeden Hund. Hält ein Hundehalter mehrere Hunde, so
erhöht sich der geltende Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren Hund auf das
Eineinhalbfache. Für Kampfhunde gelten derzeit keine gesonderten Steuersätze.

Weikert, Bürgermeister

Das Gewerbeamt 
informiert

Folgendes Gewerbe wurde im No-
vember 2010 in der Stadt Lugau an-
gemeldet und ist mit der Veröffentli-
chung im Lugauer Anzeiger einver-
standen: 

ABF Sportnutrition
Daniela Bergmann

Am Bahnhof 3, 09385 Lugau
www.abf-sportnutrition

Handel und Vertrieb von Sporter-
nährungs-, Nahrungsergänzungsmit-
teln, Diätprodukten und Sportartikel,
Erbringung von div. Leistungen und
Verkauf von o. g. Produkten an Wie-
derverkäufer in der Sport- und Frei-
zeitbranche sowie der Nahrungsmit-
telbranche

Beginn: 15.11.2010

Die Stadtverwaltung bleibt geschlossen

Die Stadtverwaltung Lugau bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
Freitag, 17. Dezember (Vorbereitung Weihnachtsmarkt)
Freitag, 24. Dezember (Heiliger Abend)
Freitag, 31. Dezember (Silvester)
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Wir gratulieren
unseren Jubilaren

zum 70. Geburtstag
Frau Christa Drechsel geb. am 18. Dezember 1940
Frau Monika Vogel geb. am 20. Dezember 1940
Herrn Klaus-Peter Schneider geb. am 25. Dezember 1940
Frau Gudrun Reichel geb. am 27. Dezember 1940
Frau Regine Uhlig geb. am 27. Dezember 1940
Frau Renate Zuleger geb. am 27. Dezember 1940
Herrn Armin Engelmann geb. am 7. Januar 1941
Frau Helga Weise geb. am 15. Januar 1941
Herrn Klaus Dietrich geb. am 18. Januar 1941
Herrn Klaus Hirsch geb. am 19. Januar 1941

zum 75. Geburtstag
Herrn Arno Klotz geb. am 16. Dezember 1935
Frau Frieda Hesse geb. am 22. Dezember 1935
Frau Gisela Ehrig geb. am 29. Dezember 1935
Frau Renate Rothe geb. am 1. Januar 1936
Frau Ursula Scholz geb. am 1. Januar 1936
Frau Christine Keller geb. am 6. Januar 1936
Frau Elfriede Wegner geb. am 6. Januar 1936
Frau Gisela Kraft geb. am 12. Januar 1936
Herrn Willi Kempe geb. am 18. Januar 1936
Herrn Horst Grimm geb. am 21. Januar 1936
Frau Ingeburg Lindner geb. am 26. Januar 1936

zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Sauermann geb. am 20. Dezember 1930
Herrn Gerhard Gläßel geb. am 21. Dezember 1930
Frau Ilse Meyer geb. am 10. Januar 1931
Frau Ruth Speer geb. am 10. Januar 1931
Frau Liane Hauffen geb. am 12. Januar 1931
Frau Maja Coburger geb. am 18. Januar 1931
Frau Hanni Steinert geb. am 28. Januar 1931

zum 81. Geburtstag
Frau Siegtraud Gruner geb. am 6. Januar 1930
Frau Inge Voitel geb. am 8. Januar 1930
Frau Lotte Conrad geb. am 10. Januar 1930
Herrn Manfred Viertel geb. am 10. Januar 1930
Herrn Horst Filsner geb. am 16. Januar 1930
Frau Johanna Hammer geb. am 17. Januar 1930
Herrn Hans Martin geb. am 22. Januar 1930
Frau Jutta Ludewig geb. am 24. Januar 1930
Frau Ruth Mayinger geb. am 24. Januar 1930
Herrn Heinz Oeser geb. am 25. Januar 1930
Herrn Rudi Schiffner geb. am 25. Januar 1930

zum 82. Geburtstag
Herrn Horst Rudolph geb. am 24. Dezember 1928
Herrn Werner Krause geb. am 28. Dezember 1928
Frau Erika Müller geb. am 21. Januar 1929
Herrn Gerhard Schmidt geb. am 21. Januar 1929
Frau Anneliese Schmiedgen geb. am 22. Januar 1929
Frau Hanna Meier geb. am 28. Januar 1929
Frau Gertraude Rixrath geb. am 28. Januar 1929

zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Tannert geb. am 27. Dezember 1927
Frau Ilse Uhlig geb. am 2. Januar 1928

Frau Gertrud Fügmann geb. am 6. Januar 1928
Herrn Rudolf Froeschke geb. am 8. Januar 1928
Frau Ruth Nobis geb. am 12. Januar 1928
Herrn Kurt Reuther geb. am 15. Januar 1928
Frau Gerda Heindl geb. am 20. Januar 1928

zum 84. Geburtstag
Frau Marianne Irmscher geb. am 23. Dezember 1926
Frau Irene Lachmann geb. am 6. Januar 1927
Herrn Herbert Drechsler geb. am 9. Januar 1927
Herrn Heinz Descher geb. am 20. Januar 1927

zum 85. Geburtstag
Herrn Wolfgang Thiele geb. am 21. Dezember 1925
Herrn Johannes Nickol geb. am 24. Dezember 1925
Frau Eleonore Meier geb. am 26. Dezember 1925
Frau Leone Philipp geb. am 1. Januar 1926
Herrn Woldemar Hartmann geb. am 15. Januar 1926
Herrn Harald Juds geb. am 25. Januar 1926
Frau Ilse Müller geb. am 29. Januar 1926

zum 86. Geburtstag
Frau Charlotte Elßner geb. am 18. Dezember 1924
Herrn Helmut Grüne geb. am 2. Januar 1925
Frau Mariechen Hamann geb. am 16. Januar 1925
Herrn Gerhard Haase geb. am 28. Januar 1925

zum 87. Geburtstag
Frau Charlotte Feudel geb. am 20. Dezember 1923
Herrn Rudolf Götz geb. am 30. Dezember 1923
Frau Johanna Böttger geb. am 1. Januar 1924
Frau Charlotte Doubrava geb. am 20. Januar 1924
Herrn Heinz Auerswald geb. am 27. Januar 1924

zum 88. Geburtstag
Frau Ingeborg Kaufmann geb. am 31. Dezember 1922
Herrn Helmut Hampel geb. am 21. Januar 1923
Frau Edith Glöckner geb. am 22. Januar 1923
Frau Johanna Walther geb. am 29. Januar 1923

zum 89. Geburtstag
Frau Marianne Hertel geb. am 24. Januar 1922

zum 90. Geburtstag
Herrn Heinz Fuß geb. am 23. Dezember 1920
Frau Ilse Kempe geb. am 7. Januar 1921

zum 91. Geburtstag
Frau Irmgard Freier geb. am 24. Dezember 1919
Frau Christa Lange geb. am 4. Januar 1920
Frau Johanna Illgen geb. am 13. Januar 1920
Frau Gertrud Müller geb. am 17. Januar 1920
Frau Luise Schmidt geb. am 24. Januar 1920

zum 93. Geburtstag
Frau Elfriede Reißig geb. am 29. Dezember 1917
Frau Gertrud Fiedler geb. am 19. Januar 1918

zum 98. Geburtstag
Frau Hildegard Tröger geb. am 9. Januar 1913

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.
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Das Ordnungsamt informiert
Verkehrseinschränkungen zum 
Weihnachtsmarkt Lugau

Aufgrund des Weihnachtsmarktes in Lugau ergeben sich am
Samstag, dem 18. Dezember 2010 von 8:00 bis 21:00 Uhr
und am Sonntag, dem 19. Dezember 2010 von 8:00 bis
21:00 Uhr folgende Verkehrseinschränkungen:

1. Einschränkung der Höchstgeschwindigkeit 
- auf der B 180 vom Bahnhof bis zur Sonnenstraße in

beiden Fahrtrichtungen auf 30 km/h
2. Vollsperrung und generelles Parkverbot folgenden

Straßen:
- Poststraße von Einfahrt Rathaus bis Marktplatz
- Obere Hauptstraße von B 180 bis Einmündung 

Gartenstraße 
- Marktplatz

Die Rathausstraße und das Marktgäßchen sind von der Ze-
chenstraße bis zum Marktplatz befahrbar. Das bestehende
Parkverbot im Bereich Marktgäßchen und die Einbahnstraßen-
regelung (Oberen Hauptstraße zur Rathausstraße, zur Arztpra-
xis Dipl. Med. Böhme) werden für diese Zeit aufgehoben. 

Folgende Umleitungen werden ausgeschildert:
- Verbindung von B 180 zur Unteren Hauptstraße: Flocken-

straße, Zechenstraße, Gartenstraße, Obere Hauptstraße
- Verbindung aus Richtung Oelsnitz zur Unteren Haupt-

straße: Flockenstraße, Südstraße, Zechenstraße, Garten-
straße, Obere Hauptstraße

- Verbindung von der Unteren Hauptstraße zur B 180: Vertrau-
enschachtstraße, Zechenstraße, Südstraße, Flockenstraße

Bestehende Parkmöglichkeiten:
- Parkplatz am Bahnhof
- Poststraße, Güterstraße mit Gelände an der Bahnstraße 

(ausgeschildert)
- Parkplatz an der Stollberger Straße (ehemals Kulturhaus)
- Rathausstraße 

Informationen zum Winterdienst

Nachdem dem langen Winter 2009/2010, der mit Eiseskälte zum
Lugauer Weihnachtsmarkt begonnen hat, ist die Schnee- und Eis-
saison in diesem Jahr so früh wie lange nicht gestartet. In diesem
Zusammenhang sei noch einmal auf Folgendes hingewiesen:
Neben den Mitarbeitern des städtischen Winterdienstes, die bei
Bedarf in zwei Schichten mit der Räum- und Streutechnik auf öf-
fentlichen Straßen und Wegen in der Stadt Lugau sowie in Erl-
bach-Kirchberg und Ursprung im Einsatz sind, um verschneite
und vereiste Fahrbahnen zu beräumen und zu bestreuen, haben
auch Bürger Pflichten zum allgemeinen Winterdienst. Die entspre-
chenden Bestimmungen sind in der Satzung über die Straßenrei-
nigung in der Stadt Lugau (Straßenreinigungssatzung) geregelt. 
Der vollständige Wortlaut der Straßenreinigungssatzung wurde im
Lugauer Anzeiger Nr. 8  vom 13. April 2007 veröffentlicht bzw. ist
auf der Internetseite der Stadt Lugau unter der Rubrik Rathaus –
Ortsrecht - Straßenreinigungssatzung nachzulesen.
Ebenso finden Sie im Internet auch den Anzeiger Nr. 2/2010 mit
dem Artikel über den Winterdienst 2009/2010 unter www.lugau.de  
In der Satzung ist in Anlage B auch geregelt, wo kein Winterdienst
durchgeführt wird. Dazu gehören unter anderem alle Garagenhöfe.
Die Grundsteuer B wird für das private Bauwerk auf der Grundlage
des Grundsteuergesetzes erhoben, das Nutzungsentgelt in Höhe
von 30,68 Euro/Jahr entspricht dem laut Nutzungsentgeltverord-
nung festgelegten Mindestbetrag pro Stellplatz oder Garage pro
Jahr für die Nutzung des städtischen Grundstückes mit dem priva-
ten Bauwerk Garage. Eine Pflicht der Stadt zum Winterdienst ent-
steht damit nicht und dieser ist daraus auch nicht zu finanzieren.
Außerdem möchten wir alle Grundstückseigentümer darum bitten,
ihrer Verpflichtung nachzukommen und durch den Rückschnitt
überhängender und störender Äste eine freie Fahrt für die Winter-
dienstfahrzeuge zu ermöglichen. 

Bauamt
Stadtverwaltung Lugau

Energie und Klima stehen derzeit im Fokus
der Öffentlichkeit. Kaum ein Tag ohne Mel-
dungen über drohende Klimaveränderun-
gen, die Endlichkeit fossiler Energieträger
und weltweit steigende CO2-Emissionen.
Allein die Schwerpunktsetzung der deut-
schen Energiepolitik zwischen Atomstrom
und Umstieg auf erneuerbare Energien trei-
ben Politiker, Wirtschaft und Verbraucher zu
immer neuen Kontroversen an.
Die eigene Rolle in dieser weit gefaßten Dis-
kussion erschließt sich nicht jedem und vor
allem nicht sofort. Und dennoch, die Klima-
schutzziele der Bundesregierung werden
nur zu erreichen sein, wenn sie in den Kom-
munen ankommen und von den Menschen
Vorort ernst genommen werden. Von den
Städten werden in zunehmendem Maße ei-
gene Strategien zur Senkung der CO2-
Emissionen erwartet. Ein vergleichsweise
neues Instrument sind kommunale Energie-
und Klimaschutzkonzepte (kurz KEKK). Ein

solches wird in den kommenden Monaten
für die Stadt Lugau erarbeitet. Beauftragt
wurde die STEG Stadtentwicklung Dresden,
die seit Jahren bereits in der Stadtsanierung
Lugau tätig ist und dadurch gutes Grundla-
genwissen über unsere Stadt und die Regi-
on Lugau-Oelsnitz besitzt. Damit sind wir bei
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger. Gleich
zu Beginn der Zusammenarbeit wenden wir
uns mit der Bitte an Sie, die Arbeit am KEKK
aktiv und kreativ zu unterstützen. Dazu ha-
ben Sie zwei Möglichkeiten. Vorerst benöti-
gen wir Datenmaterial zum aktuellen Ener-
gieverbrauch der Lugauer Haushalte. Aus-
kunft darüber können nur Sie selbst uns ge-
ben. Zu diesem Zweck wurde ein Fragebo-
gen entwickelt, der zu Beginn des kommen-
den Jahres an alle Haushalte und Gewerbe-
betriebe im Stadtgebiet verteilt wird. Wir ha-
ben uns bemüht, die Fragen auf das not-
wendige Maß zu beschränken und hoffen
auf eine breite Beteiligung. Genauere Anga-

ben über die Aus- bzw. Rückgabe erhalten
Sie mit den Fragebögen, die selbstverständ-
lich anonym bleiben. Zum Zweiten erhalten
Sie mit den Fragebögen auch die Gelegen-
heit, eigene Ideen in Sachen Energieeins-
parung oder zum Einsatz erneuerbarer Ener-
gien darzulegen. Ziel aller Bemühungen ist
es, die CO2-Emissionen spürbar zu reduzie-
ren, den Einsatz erneuerbarer Energien vor-
anzubringen und damit ein Stück Unabhän-
gigkeit von marktpolitischen Unwägbarkei-
ten zu erreichen. Nicht zuletzt, und darin
liegt gewiß der größte Anreiz, sollen durch
Energieeinsparungen der kommunale Haus-
halt und der private Geldbeutel entlastet
werden. Wir gehen davon aus, dass dies
auch in Ihrem Sinne ist und verbleiben mit
einem herzlichen Dankeschön im Voraus. 
Ihre Stadtverwaltung und die STEG Dresden

Ansprechpartner für Ihre Fragen: 
Stadtverwaltung Lugau, Bauamt, 
Herr Jacob / Herr Voigt

Energie und Klimaschutz und was das mit Ihnen zu tun hat ...



Informationen der Stadtverwaltung
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Ein ganz besonderer Dank gilt:
• unseren Schauspielern des Weih-

nachtsmärchens: Frau Golz, Frau
Edhofer, Frau Lindner, Frau Gold-
schmidt und Frau Hinze

• den Sponsoren: Grüne Apotheke
O. Rickinger, Heizung und Sanitär
Heiko Müller Oelsnitz, Fleischerei
Kempe, Bäckerei Müller, Bäckerei
Nobis, Bücherprofi Lugau, „Glück
Auf“ Brauerei Gersdorf, Sparkas-
se Erzgebirge, Modeboutique Sol-
brig, Gerdi`s Hutlädchen, Wüsten-
rot Frau Kaltofen

• der F-U gemeinnützigen Bil-
dungseinrichtung gGmbH Chem-
nitz und der Arbeitsagentur Stoll-
berg für das Nähen von Kostü-
men, Sitzkissen… und das Her-
stellen von Spielsachen, Messlat-
ten… für unsere Kinder

• den Kolleginnen und unserem
Hausmeister der Einrichtung für
ihr Engagement

• unseren fleißigen Helfern: Frau
Thiele, Frau Ludwig, Familie Neu-
bert, unserer Praktikantin Anne
Scheibner, den Muttis Frau Böhm,
Frau Kramer, Frau Grögor,Frau
Rudolph und unserem Vati Herrn
Reinhold, unserem Weihnachts-
mann Herrn Kaltofen sowie den
Mitarbeitern vom Bauhof

Für die gute Zusammenarbeit und
das entgegengebrachte Vertrauen
möchte ich mich ganz herzlichst bei
meinen Kolleginnen und Kollegen,
den Eltern, den Mitarbeitern der
Stadtverwaltung Lugau, unserem Es-
sensanbieter Bistro Sock`s Frau und
Herrn Dehmelt sowie unseren Spon-
soren bedanken. Ich wünsche allen
eine schöne Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und für das neue Jahr
beste Gesundheit.

Heike Weber/ Leiterin

Kindergarten 
„Friedrich Fröbel“

Weihnachtsbasteln im Fröbelkindergarten

Am 22. November 2010 fand das jährliche Weihnachtsbasteln mit
unseren Eltern und Kindern in unserer Einrichtung statt. Unter der
Anleitung von Frau Gatzsch entstanden tolle Weihnachtsgestecke
und so mancher entdeckte dabei seine kreative Seite. Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei Frau Gatzsch für ihre tollen Ideen und ih-
rer großen Mühe bei der Vorbereitung und Ausführung unseres
Bastelnachmittages bedanken. Die Erzieherinnen

Pünktlich zum 1. Adventswochenende
fand der alljährliche Weihnachtsmarkt in
unserer Kindertagesstätte „Friedrich Frö-
bel“ statt. Unsere Eltern spielten das Mär-
chen „Schneeweißchen und Rosenrot“ und
gaben an diesem Nachmittag zwei Vorstel-
lungen, welche mit viel Applaus belohnt
wurden. Auch der Weihnachtsmann ließ es
sich nicht nehmen uns zu besuchen. Unter
Liana Edhofers geschickten Händen ent-
stand beim Basteln so mancher tolle Pa-
pierhut für die Kinder.

Viel Spaß  konnte man ebenfalls beim
Spielen an der riesengroßen Murmelbahn
haben. In unserer Zuckerbäckerei gab es
tolle Leckereien zum Selbermachen. Auch
Geschenke für die Liebsten konnte man
kaufen. Angeboten wurde unter anderem
Getöpfertes,Gestricktes, Kinderbücher….
Wie jedes Jahr gab es wieder eine Tombo-
la, wo man viele schöne Preise gewinnen
konnte. An das leibliche Wohl wurde eben-
falls gedacht und man konnte  allerlei
Leckereien, wie Krapfen, Waffeln, Glüh-
wein, Roster und vieles mehr probieren.
Überall erklang dazu schöne Weihnachts-
musik. Unser Kita-Team dankt allen fleißi-
gen Helfern und Sponsoren für die gute
Unterstützung zur Realisierung unseres
Weihnachtsmarktes. Wir wünschen allen
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit.
Erzieherin Jana Ibisch 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt… 



Kooperationsvertrag der Mittelschule Lugau
mit dem Autohaus Rudolph Oelsnitz

Am 21. Oktober trafen sich Schüler der Mittelschule Lugau mit ih-
rer Schulleiterin Frau Graube im Autohaus Rudolph in Oelsnitz mit
Herrn Thomas Rudolph, zum Abschluss eines Kooperationsver-
trages. Dem AH Rudolph ist es wichtig, an die Zukunft zu denken.
Junge Menschen sollen hier bleiben und dazu beitragen, dass die
Bevölkerung nicht weiter abnimmt. Wichtig für beide Seiten ist die
Förderung junger Leute. Eine gelungene Berufsvorbereitung für
Schüler und die Wahl eines Berufes in einem bodenständigen Be-
trieb. Gemeinsame Suche nach Azubis für den Beruf Mechatroni-
ker sowie Automobilkaufmann und gezielte Begleitung bei der Be-
rufswahl. Das AH Rudolph begleitet die Interessenten bereits ab
der 8. Klasse. Es werden Bewerbungen der Schüler im AH Ru-
dolph ausgewertet und auf Fehler hingewiesen. Die Berufe Auto-
mobilkaufmann, KFZ-Mechatroniker und Servicemechaniker kön-
nen intensiv kennen gelernt werden. Es werden Praktika für die
Schüler der 9. und 10. Klasse angeboten. Das bestehende Forum
Berufsorientierung wird genutzt. Die Mittelschule bildet eine Ar-
beitsgruppe zur Berufsorientierung und gestaltet Vorbereitungs-
wochen in Form eines Forums aus.

Im Autohaus gibt es zurzeit 47 Mitarbeiter, davon 6 Azubis.Das
AH Rudolph hat für die Azubis ein spezielles Coaching-Programm
entwickelt. Dabei werden verschiedene Kompetenzen z.B. fachli-
che, persönliche und soziale, vorgestellt und gelebt. Das AH Ru-
dolph ist immer eine gute Adresse für einen Ausbildungsplatz.
Fragen (auch für die Leser) beantwortet für die Schule Frau Grau-
be, Tel.: 037295/6135 oder E-Mail: graube@mslugau.de; Für das
Autohaus Herr Thomas Rudolph Tel.: 037298/32777 oder E-Mail:
thomas.rudolph@vw-rudolph.com
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Ein Frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr

wünschen wir unseren Schülern, den Eltern und Großeltern, den Mitarbeitern der Stadtverwaltung, 
unseren Kooperationspartnern und allen, die unsere Arbeit unterstützen.
Unser besonderer Dank geht an alle Sponsoren und die Mitglieder des Fördervereins der Grund-
schule e.V. 

Das Lehrer- und Erzieherkollegium der Grundschule Lugau 

Welche Mittelschule soll ich 
ab dem nächsten Schuljahr besuchen?

Diese Frage stellen sich die Schülerinnen und Schüler der jetzigen Klassen 4 und ih-
re Eltern schon seit Anfang des Schuljahres. Um ihnen die Entscheidung zu erleich-
tern, bot die Mittelschule am Steegenwald im November diesen Schülern an, den
Alltag an einer Mittelschule live kennen zu lernen. Der Schnupperunterricht wurde
von Grundschülern aus Lugau, Niederwürschnitz, Gersdorf und Hohndorf rege ge-
nutzt. Die Schüler wurden in die bestehenden Klassen 5 – 10 integriert und lernten
so die verschiedensten Fächer kennen, z. B. Physik, Biologie, Musik, Englisch…
Diese Art von Unterricht hat allen viel Spaß gemacht und so verließen die Grund-
schüler mit einem positiven Eindruck unsere Schule.

Bedanken möchten wir uns besonders bei den Schülern, die unsere Gäste von Zim-
mer zu Zimmer brachten und ihnen unsere schöne Schule zeigten, sowie bei den
Kolleginnen und Kollegen, die sich in ihrem Unterricht auf die jüngeren Schüler ein-
stellten.

Steiert
AG Schulleben

Ein frohes Weihnachtsfest,
geruhsame Stunden im Krei-
se ihrer Familie sowie einen
guten Rutsch ins Jahr 2011
wünschen allen Schülern, El-
tern, Lehrern und Geschäft-
spartnern der Mittelschule
am Steegenwald Lugau

die Schulleitung und das 
Lehrerkollegium. 



200 Euro für die Lugauer Stadtbibliothek

Die Lugauer Heimatfreunde haben am 24. November 2010 den Reinerlös ihrer verkauften
Sammelmappen der Stadtbibliothek überreicht. Herr Leichsenring und Herr Engelmann
sind seit reichlich einem Jahr in der Stadt unterwegs, um interessante und geschicht-
strächtige Objekte aufzuspüren, welche sie dann auf einzelnen Postkarten mit alten und
neuen Ansichten gegenüberstellen. Zu jeder Postkarte gibt es inzwischen auch das ent-
sprechende Chronikblatt, auf dem einiges zur Geschichte der jeweiligen Ansichten be-
schrieben wird. Postkarten und Chronikblätter werden in einer Sammelmappe zusam-
mengefasst. Erhältlich sind diese dann im Auftrag der Heimatfreunde u. a. in den örtli-
chen Geschäften   Bäckerei Weiß, Foto Arnold sowie Holzart Bianca Uhlmann. Die ersten
Sammelmappen mit 16 Ansichtskarten und 18 Chronikblättern sind schon fast vergriffen
und es gibt nur noch wenige Exemplare. Aufgrund der großen Nachfrage soll aber schon
im Frühjahr 2011 die zweite Auflage mit neuen Motiven folgen. Bürgermeister Thomas
Weikert, Bibliothekarin Susann Hänel sowie die Kinder des Kindergartens „Friedrich Frö-
bel“ bedankten sich bei den beiden Herren und waren sehr über die finanzielle Unterstüt-
zung erfreut. Gekauft wurden von dem Geld ein Büchertrog und ein Puzzlewürfel. Die Ge-
schenke wurden von den Kindern dann auch gleich ausprobiert.

Neues aus Ihrer Stadtbibliothek
Liebe Lesefreunde,
als „Märchenstunde mal anders“ könnte
man den neuen  Jugendroman von Cor-
nelia Funke „Reckless – Steinernes
Fleisch“ treffend beschreiben. Folgen
Sie Jacob Reckless hinter den Spiegel in
eine wunderbare Welt voller Zauber und
Gefahr! Jahrelang blieben Jacobs Aus-
flüge in das sagenhafte Reich hinter dem
Spiegel unentdeckt – bis sein Bruder
Will ihm in eine Welt folgt, in der die dun-
kelsten Märchen wahr werden, wie die
beiden Brüder schnell feststellen. Ver-
flucht von einer Fee, verwandelt sich
Will´s Haut langsam in Jade und er droht
zu einem kaltherzigen Goyl zu werden.
Jakob Reckless muss sich nun beeilen,
um das Heilmittel zu finden – und der
Stein wächst schnell… „Reckless – Stei-
nernes Fleisch“ können Sie ab sofort in
der Stadtbibliothek ausleihen. Außer-
dem gibt es viele weitere spannende
Fantasy-Romane zu entdecken.  
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz
herzlich bei unseren Kunden, Lieferanten
und Förderern für die Unterstützung der
Stadtbibliothek.  Wir wünschen allen erhol-
same Feiertage und einen gesunden Start
ins neue Jahr und freuen uns auch weiter-
hin auf alle Bücherwürmer und Leseratten!
Susann Hänel

Zwergenstunde“ – Geschichten
zum Mitmachen und Zuhören für
Kinder 

Treffpunkt: Stadtbibliothek, Leseinsel im
Kinderbereich am 07.01.2011, 16:30 Uhr
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Kleine Gäste im Rathaus herzlich willkommen

Wenn kleinere Kinder mit ihrer Mutti oder dem Vati das Rathaus aufsuchen, könnte vielleicht schnell die kindliche Ungeduld siegen und Lan-
geweile ist angesagt. Um das zu verhindern und natürlich auch den kleinen Gästen einen schönen Aufenthalt im Rathaus zu bieten, haben wir
eine Spielecke im Untergeschoss eingerichtet (hier auch Einwohnermeldeamt und Standesamt). Um diese so gemütlich wie möglich einzu-
richten, hat der Hort einiges Spielzeug und unsere Stadtbibliothek lustige Kinderbücher zur Verfügung gestellt. Außerdem sponserte der Bür-
germeister eine kleine Sitzgruppe und einen Teppich.  

Jonas, Eva, Josephine und der Bürgermeister haben sichtlich Spaß am Spiel
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Am Mittwoch, dem 8. Dezember 2010, fand in der Gaststätte
„Landgasthof” in Erlbach-Kirchberg / OT Ursprung die 15. Sitzung
des Gemeinderates statt. 

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der
ordnungsgemäßen Ladung

Die Bürgermeisterin begrüßte die Gemeinderäte, die Gäste und
die Mitarbeiter der Verwaltung. Sie stellte die ordnungsgemäße
Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

2. Feststellung der Tagesordnung und Festlegung von zwei Ge-
meinderäten zur Unterzeichnung der Sitzungsniederschriften

Die Tagesordnung wurde vorgetragen und ohne Änderungsanträ-
ge einstimmig angenommen. Mit der Unterzeichnung der Nieder-
schrift und der zu fassenden Beschlüsse dieser Sitzung wurden
die Gemeinderäte Gerd Auerswald und Jörg Kuschel beauftragt.

3. Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 3. November 2010

Die Niederschriften wurden von der Verwaltung erstellt. Die Kon-
trolle und Bestätigung erfolgte durch die Gemeinderäte Gerhard
Müller und Bernd Kuschel. Seitens des Gemeinderates gab es
keine Beanstandungen zu den Niederschriften. 

4. Anfragen
Es wurden zu folgenden Themen Anfragen gestellt:
- Durchlass am Kindergarten „Gockelhahn“
- Hochwasserschäden in Erlbach-Kirchberg im August
- Schneeberäumung (besonders Bahnberg aufgrund der neuen
örtlichen Gegebenheiten) 

5. Beschluss über Änderungsanträge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung 2011

Es lagen 2 Änderungsvorschläge vor. 
5.1. Steuern und Finanzzuweisung lt. Steuerschätzung vom

November 2010
Beschluss-Nr: 15.51.2010
Der Gemeinderat beschließt die Änderungen der Werte für Steu-
ern und Finanzzuweisungen wie folgt:
1. Erhöhung des Planansatzes für den Gemeindeanteil an der

Einkommensteuer, Haushaltsstelle 1.9000.0100.00.000 um
25.000,00 Euro.

2. Verminderung des Planansatzes für allgemeine Schlüsselzu-
weisungen, Haushaltsstelle 1.9000.0410.00.000 um 8.200,00
Euro.

3. Erhöhung des Planansatzes für investive Schlüsselzuweisun-
gen, Haushaltsstelle 2.9000.3610.00.001 um 8.200,00 Euro.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

5.2. Radweg Gleisstrecke Lugau - Wüstenbrand
Beschluss-Nr: 15.52.2010
Der Gemeinderat beschließt, für den Kauf des Teils des Radweg-
es Lugau – Wüstenbrand auf Kirchberger Flur im Haushalt für
2011, in der Haushaltsstelle 2.5910.9320.00.002 Ausgaben in
Höhe von 25.000,00 Euro zu planen. 
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen.

6. Beschluss der Haushaltssatzung 2011
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2011 wurde in der Sitzung des
Gemeinderates am 3.  November 2010 und im Ortschaftsrat Ur-
sprung am 11. November 2010 vorgestellt. Der Entwurf lag vom 1.
bis 11. November 2010 öffentlich aus. Bis zum 25. November
2010 bestand die Möglichkeit, Einwände und Änderungsvorschlä-
ge zur Haushaltssatzung 2010 vorzubringen. Es wurden 2 Ände-

rungsvorschläge eingereicht. Die Haushaltssatzung hat ein Volu-
men von 1.834.350,00 Euro. 
Beschluss-Nr: 15.53.2010
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2011 einsch-
ließlich des Haushaltsplanes, der Anlagen und des Finanzplanes.

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
Einnahmen und Ausgaben des
Verwaltungshaushaltes von je 1.253.150,00 Euro
Einnahmen und Ausgaben des
Vermögenshaushaltes von je       581.200,00 Euro
dem Höchstbetrag der Kassenkredite von 150.000,00 Euro

den Hebesätzen auf Steuermessbeträge für
Grundsteuer A 292,5 %
Grundsteuer B  397,5 %
Gewerbesteuer       382,5 %

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

7. Vorstellen des Beteiligungsberichts der Gemeinde Erl-
bach-Kirchberg für das Jahr 2009

Gem. § 99 der SächsGemO ist dem Gemeinderat zum 31. Dezem-
ber eines jeden Jahres ein Bericht über die Beteiligungen der Ge-
meinde an Unternehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts
sowie an Zweckverbänden vorzulegen. Der vollständige Beteili-
gungsbericht wurde den Stadträten ausgehändigt. Eine Beschlus-
sfassung ist nicht erforderlich. Der Beteiligungsbericht ist öffent-
lich auszulegen. Der Termin wird im vorliegenden Anzeiger öffent-
lich bekannt gemacht.  

8. Beschluss des Sitzungsplanes 2011
Wie in jedem Jahr beschließt der Gemeinderat seine Sitzungster-
mine für das folgende Jahr.
Beschluss-Nr: 15.54.2010
Der Gemeinderat beschließt entsprechend § 36 Abs. 2 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) die Ter-
mine sowie Ort und Zeit der regelmäßigen Sitzungen des Gemein-
derates für das Jahr 2011 wie folgt:
Mittwoch, 9. Februar Mittwoch, 6. Juli
Mittwoch, 9. März Mittwoch, 3. August
Mittwoch, 6. April Mittwoch, 7. September
Mittwoch, 4. Mai Mittwoch, 5. Oktober
Mittwoch, 8. Juni Mittwoch, 9. November

Mittwoch, 7. Dezember 
Ort/Zeit: Gaststätte „Landgasthof“, Flockenstraße 4, Erlbach-
Kirchberg / OT Ursprung, jeweils 19:00 Uhr
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

9. Informationen und Sonstiges
Es wurde u. a. über Folgendes informiert:
- Baumaßnahme Kita „Gockelhahn”
- Einladung zum Weihnachtsmarkt 3. Advent in Erlbach-Kirch-

berg und zur Geflügelausstellung
- Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 100.000,00  im No-

vember 2010
- Sicherheitsneugründung RZV  
- Kombinierter Rad- und Gehweg zwischen Lugau und Wüsten-

brand
- Anfrage des Lugauer Gewerbevereines

A. Lorenz-Kuniß
Bürgermeisterin

Bericht über die 15. Sitzung des Gemeinderates 
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Durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07. August 1973 (Bundesgesetzblatt S. 965)
wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2011 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. Für das Haushaltsjahr 2011 behalten die
zuletzt ergangenen Steuerbescheide einschließlich Fälligkeitstermine für die Grundsteuer A und B weitere Gültigkeit. 

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge) werden Änderungs-
bescheide erteilt. Die Hebesätze betragen im Jahr 2011 für die Grundsteuer A 292,50 % und für die Grundsteuer B 397,50 %.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen
ein, als wäre ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen. Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von ei-
nem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch Widerspruch bei der Gemeinde angefochten werden.

Alle Steuerzahler, die nicht am Abbuchungsverfahren  teilnehmen, werden aufgefordert, spätestens bis zu den laut Steuerbescheiden
festgesetzten Zeitpunkten die fälligen Zahlungen zu entrichten, um Mahngebühren und Säumniszuschläge zu vermeiden. Dabei ist zu
beachten, dass die letzte Rate der Grundsteuer von den Raten für das I. bis III. Quartal des jeweiligen Jahres abweichen kann. 

Lorenz – Kuniß, Bürgermeisterin

Öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichtes 
der Gemeinde Erlbach-Kirchberg für das Geschäftsjahr 2009

Gemäß § 99, Abs. 1 der SächsGemO wurde der Beteiligungsbe-
richt der Gemeinde Erlbach- Kirchberg für das Geschäftsjahr
2009 dem Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung vom 8. De-
zember 2010 vorgelegt und erläutert.  Der Beteiligungsbericht
wird gemäß § 99, Abs. 3 der SächsGemO öffentlich ausgelegt. Die
Auslegung erfolgt in der Zeit vom 3. bis 12. Januar 2011 in den
nachstehend genannten Verwaltungsstellen: 

Gemeindeverwaltung Erlbach-Kirchberg, 
Dorfstraße 154, 09385 Erlbach-Kirchberg
Montag     8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Ursprung, 
Untere Dorfstraße 29, 09385 Erlbach-Kirchberg 
Mittwoch    15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Stadtverwaltung Lugau, Obere Hauptstraße 26, 
09385 Lugau, Bürgerservice, Zimmer
EG 10
Dienstag bis Freitag 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr und  
Dienstag     13:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Lorenz-Kuniß, Bürgermeisterin

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer der 
Gemeinde Erlbach-Kirchberg mit OT Ursprung für das Kalenderjahr 2011

Wichtige Information 
für die Steuerzahler

Gewerbesteuer – Für die Gewerbesteuervorauszahlung
erhält der Steuerpflichtige jährlich einen Gewerbesteuer-
Bescheid, aus dem die Fälligkeiten und Höhe der Steuer-
raten zu entnehmen sind. Der Hebesatz für die Gewerbe-
steuer beträgt  382,50 %.

Hundesteuer – Gemäß der 2. Änderungssatzung vom 21.
Oktober 2009 beträgt die Hundesteuer 50,00 Euro. Hält
ein Hundehalter mehrere Hunde, so erhöht sich der nach
Abs. 1 geltende Steuersatz für den  zweiten und für jeden
weiteren Hund auf das Eineinhalbfache. Für Kampfhunde
gelten derzeit keine gesonderten Steuersätze.

Lorenz – Kuniß, Bürgermeisterin

Wir gratulieren unseren Jubilaren

zum 80. Geburtstag
Frau Susanne Eckert geb. am 16. Januar 1931
Frau Gertraud Korb geb. am 10. Januar 1931

zum 81. Geburtstag
Frau Werra Schwarzmeier geb. am 31. Januar 1930

zum 82. Geburtstag
Frau Gerda Pietsch geb. am 26. Januar 1929

zum 89. Geburtstag
Frau Liselotte Auerswald geb. am 15. Januar 1922

zum 91. Geburtstag
Herrn Erich Vogel geb. am 2. Januar 1920

Ihnen allen einen schönen Tag, Wohlergehen und 
alles Gute für die Zukunft.



Lugauer Anzeiger – Amtlicher Teil Seite 18 Nr. 12 / 2010

C
M
Y
K

Gemeinde Erlbach-Kirchberg | Mitteilungen



Unsere Kinder-
reporterin berichtet

Unsere wilden Tiere

Meine Mutti war im November zur
Jahresversammlung der Jagdgenos-
senschaft eingeladen. Das klang für
mich erst recht langweilig. Als sie aber
am nächsten Tag von den vielen Wild-

tieren, die in unserem Ort leben, erzählte, bin ich doch neugierig
geworden. Der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft Herr
Günther berichtete, dass es in Erlbach-Kirchberg und Ursprung
viele Rehe gibt. Die habt Ihr sicher schon mal beim Spazierenge-
hen gesehen. Dass der Rehwildbestand für unsere natürliche Um-

gebung angemessen ist, dür-
fen die Jäger in diesem Jahr
acht Rehe abschießen. Aller-
dings sind davon schon
sechs Rehe überfahren wor-
den. Erst ein Reh wurde bis-
lang geschossen. Aber auch
Füchse leben in unserem Ge-
meindegebiet. Hiervon wur-
den zwölf geschossen. Herr
Günther erklärte, dass es zur
Tollwutvorbeugung wichtig
ist, dass nicht so viele Füch-
se in einem Gebiet leben.

Schön ist, dass es wieder mehr Feldhasen gibt. Weil die Hasen so
selten sind, werden diese von den Jägern nicht geschossen. Wer
viel Glück hat, der kann im Hirschgrund auch den Dachs treffen.
Dort leben nämlich einige Exemplare. Rebhühner hingegen haben
die Jäger im Hirschgrund schon lange nicht mehr gesehen. Auch
Wildschweine leben nicht dauerhaft bei uns. Sie durchqueren
aber ab und zu unser Gemeindegebiet. 

Außerdem sollten wir zukünftig beim Waldspaziergang genau be-
obachten: Vielleicht läuft uns schon bald ein Waschbär oder ein
Marderhund über den Weg. Diese beiden Arten breiten sich immer
mehr aus. Der Marderhund wurde z. B. schon im Steegenwald ge-
sehen. Es lohnt sich also in den Weihnachtsferien mal einen Wald-
spaziergang zu machen.

Tschüss, Eure Christina Aufnahmen Bernd Günther

Gemeinde Erlbach-Kirchberg | Mitteilungen
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Am 17.11.2010, zum Buß- und Bettag fand in Neumerkels „Blu-
menquelle“ wieder die Adventsausstellung statt. Ob moderne
oder traditionelle Weihnachtsgestecke, für jeden Geschmack war
etwas dabei. Zur Tradition der Ausstellung gehört die gemütliche
Kaffeetafel mit Weihnachtsstollen. Für alle Gäste war dies kosten-
los. Doch alle Kunden, die die Ausstellung schon öfters besucht

haben, wissen, dass die „Blumenquelle“ an diesem Tag für den
Kindergarten des Ortes, den Kindergarten „Gockelhahn“ sam-
melt.  So standen auf der Kaffeetafel die Kindergartensparschwei-
ne zum Füttern bereit. In diesem Jahr konnten die Kinder der
großen Gruppe die Sparschweine nicht selbst bringen, da wir we-
gen der Bauarbeiten in unserem Kindergarten nach Lugau in die
Grundschule umgezogen sind. Wir haben aber ein Bild  gebastelt,
auf dem jedes Kind zu sehen ist. Niclas Reiß hat es mit seiner
Mutti bei Frau Neumerkel vorbei gebracht. Dies soll ein kleines
Dankeschön für die jahrelange Unterstützung sein. Die Kinder
wissen, dass das gesammelte Geld jedes Jahr zum Weihnacht-
mann geschickt wird. In diesem Jahr stehen neue Schienen zur
Erweiterung unserer Eisenbahn auf der Wunschliste. Sicher kann
dieser Wunsch erfüllt werden, denn viele Besucher der Ausstel-
lung haben eine kleine Spende in die Sparschweine gesteckt. Es
kam ein Betrag von 180,00 Euro zusammen. Vielen Dank allen Gä-
sten der Ausstellung und natürlich der Familie Neumerkel und al-
len Mitarbeitern der „Blumenquelle“. Wir wünschen allen ein
Fröhliches Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr. 
Alle Kinder und das Team des Kindergartens „Gockelhahn“ aus
Erlbach - Kirchberg

Kalender von Erlbach-Kirchberg und Ursprung nun erhältlich!

Nachdem wir unsere Fotoaktion beendet haben, liegt nun der Kalender 2011 vor. Wir bedanken uns bei allen Kindern und natür-
lich auch bei den Erwachsenen für die Einsendung der vielen schönen Fotos von Erlbach-Kirchberg und Ursprung. Schön waren
alle Fotos, aber leider konnten wir -meist aus technischen Gründen - nicht alle verwenden. Der Kalender kann im Gemeindeamt
Erlbach-Kirchberg, im Gemeindeamt Ursprung und im Bürgerservice im Rathaus Lugau (Tel. 037295/ 520) gekauft werden. Der
Kalender kostet 8 Euro. Ein Teil des Erlöses wird unserem Kindergarten „Gockelhahn“ für die Ausstattung der neuen Räume ge-
spendet."

Adventsausstellung bei Neumerkels „Blumenquelle“
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Ortsteil Ursprung |  Amtliche Mitteilungen

Ortsteil Ursprung |  Mitteilungen

Am 11. November 2010  fand in der Gast-
stätte Alte Fleischerei die 7. Sitzung des
Ursprunger Ortschaftsrates statt. Zu fol-
genden Punkten wurde beraten:

1. Bericht von den letzten  Sitzungen
des Gemeinderates

Der Ortsvorsteher berichtete von den letz-
ten Sitzungen des Gemeinderates. In der
Oktobersitzung wurden die restlichen Bau-
aufträge für die Sanierung des Kindergar-
tens vergeben. Ein Antrag auf Vorbescheid
zur Ausweisung von Bauland in einer
Größe von ca. 5 ha auf einer Teilfläche des
Flurstückes 268/1 der Gemarkung Ur-
sprung im Außenbereich  wurde vom Ge-
meinderat abgelehnt. In der Novembersit-
zung wurde der Beschluss zur Sicherheits-
neugründung des RZV gefasst. Im weite-

ren Verlauf wurde von der Kämmerin der
Haushaltsplanentwurf für 2011 vorgestellt.

2. Beratung zum Entwurf des 
Haushaltsplanes 2011

Der Ortsvorsteher  erläuterte den vorlie-
genden Haushaltsplanentwurf 2011. Eine
Sanierung der Totenhalle in Ursprung ist
vorgesehen. Weitere wichtige Maßnahmen
sind die Hochwasserschädenbeseitigung
am Dorfbach in Erlbach-Kirchberg und am
Dorfbach in Ursprung. Aufgrund von Ein-
nahmeverminderungen sind keine größe-
ren  Investitionen möglich.

3. Informationen
Der Bahnberg im OT Kirchberg ist kurz vor
der Fertigstellung. Die Erneuerung des
Bachdurchlasses im OT Kirchberg ge-

genüber dem Kindergarten war  infolge In-
solvenz der Baufirma ins Stocken geraten.
Die Baumaßnahme wird aber jetzt fertig
gestellt.  Die Baumaßnahme im Kindergar-
ten läuft planmäßig. Der Neubau der Feier-
halle auf dem Friedhof in Erlbach ist fertig
gestellt und ist am 20. November 2010 ab
11:00 Uhr für Interessierte geöffnet. Be-
züglich der Abwasserkonzeption gibt es für
Ursprung keine Änderungen. Bis zum  1.
Januar 2016 müssen alle Abwässer biolo-
gisch gereinigt werden. Am 3. Advent ist
Weihnachtsmarkt im Badgelände in Erl-
bach-Kirchberg

Schulze
Ortsvorsteher

Öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichtes 
der Gemeinde Erlbach-Kirchberg für das Geschäftsjahr 2009

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer der 
Gemeinde Erlbach-Kirchberg mit OT Ursprung für das Kalenderjahr 2011

Bitte lesen Sie unter den Amtlichen Bekanntmachungen von Erlbach-Kirchberg.

Lorenz-Kuniß, Bürgermeisterin

Bericht über die 7. Sitzung des Ursprunger Ortschaftsrates

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren

zum 80. Geburtstag
Frau Marga Vogel

geb. am 2. Januar 1931

zum 87. Geburtstag
Herrn Walter Schulz

geb. am 27. Januar 1924

zum 90. Geburtstag
Frau Else Vogel

geb. am 31. Dezember 1920

Ihnen allen einen schönen Tag, 

Wohlergehen und 

alles Gute für die Zukunft.

Liebe Einwohner von Ursprung,
ich möchte mich bei allen bedanken, welche aktiv am Gelingen von Ver-

anstaltungen  im Ort beigetragen haben und hoffe, dass sich diese gute

Zusammenarbeit auch im kommenden Jahr fortsetzt. Hervorheben

möchte ich vor allem die Aktivitäten der Vereine und der Kirchge-

meinde. 

Im Namen des Ortschaftsrates, sowie in meinem eigenem Namen,

wünsche ich allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, zum bevor-

stehenden Jahreswechsel alles Gute, für das kom-

mende Jahr persönliches Wohlergehen, Kraft

und vor allem Gesundheit.

Rolf Schulze, Ortsvorsteher
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Informationen aus Erlbach-Kirchberg

Gottesdienste Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Gottesdienste 

19.12., 4. Advent
10:00 Uhr Ursprung Adventsmusik 

mit dem Saitenspielchor
ab 15:00 Uhr Erlbach; Adventliches im Pfarrhof
17:00 Uhr Adventsmusik mit dem

Saitenspielchor
24.12., Heiligabend
15:00 Uhr Erlbach Christvesper mit Krippenspiel
23:00 Uhr Christnacht mit Abendmahl
17:00 Uhr Kirchberg Christvesper mit Krippenspiel
17:00 Uhr Ursprung Christvesper mit Krippenspiel

25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Ursprung Gemeinsamer Gottesdienst/Abendmahl

26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Kirchberg Gottesdienst/Abendmahl

31.12., Silvester
18:00 Uhr Erlbach Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst
19:30 Uhr Ursprung Gottesdienst mit Abendmahl

01.01., Neujahr
17:00 Uhr Kirchberg Gemeinsamer Gottesdienst zur 

Jahreslosung

02.01., 1. So. n. d. Christfest
8:30 Uhr Erlbach Gottesdienst
10:00 Uhr Ursprung Gottesdienst mit Taufe und 

Kindergottesdienst

06.01., Epiphanias
17:00 Uhr Ursprung Andacht (anschl. Drei-Königs-Skat-

Turnier Gemeindehaus) 

09.01., 1. So. n. Epiphanias
10:00 Uhr Kirchberg Gottesdienst/Abendmahl
10:00 Uhr Ursprung Gottesdienst

16.01., 2. So. n. Epiphanias
10:00 Uhr Erlbach Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kindergottesdienst + Einführung von 
C. Schramm in ihr Amt als Predikantin

8:30 Uhr Ursprung Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst

23.01., 3. So. n. Epiphanias
10:00 Uhr Kirchberg Gottesdienst/Abendmahl
8:30 Uhr Ursprung Gottesdienst

30.01., 4. So. n. Epiphanias
10:00 Uhr Erlbach Gottesdiens mit Kindergottesdienst
8:30 Uhr Ursprung Gottesdienst

Gemeindekreise und Veranstaltungen

Zu folgenden Gemeindekreisen und Veranstaltungen möchten wir
Sie herzlich einladen:

Seniorenkreis: 21.01. – Erlbach, 14:00 Uhr
Spatzentreff: 11.01. – Ursprung, 9:30 Uhr 

26.01. – Erlbach, 9:30 Uhr

Königskindertreff: 08./22.01. – Erlbach, 15:00 Uhr
Junge Gemeinden: mittwochs in Erlbach

freitags in Ursprung
Volleyball: Lkdf Sa 16:00 - 18:00 Uhr 

(Auskünfte über D. Gläß / Ursprung) 

Allianzgebetswoche 
In der Woche vom 10. - 16. Januar 2011 findet die diesjährige Al-
lianzgebetswoche in Leukersdorf statt.
Mo, Di 19:30 Uhr im Haus der Hoffnung 
Mi, Do, Fr 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Sa 19:30 Uhr im Haus d. Hoffnung

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Erlbach-Kirchberg 

Gemeinschaftsstunde So 19:30 (außer 19. und 21.12.)
Kindertreff So 10:00 
Jungschar Fr 16:00 
Kreativtreff f. Mutti & 
Kind: 05.01. 9:30 Uhr 

Musik von Hand für Herz und Ohr

Wir möchten Sie herzlich zu unserer Adventsmusik am 19. De-
zember (4. Adventssonntag) einladen. Es finden 2 Aufführungen
statt und zwar um 10 Uhr in der Kirche in Ursprung und um 17 Uhr
in der Erlbacher Kirche. Etwa 20 junge und jung gebliebene Leute
aus Erlbach-Kirchberg und Umgebung möchten Sie mitnehmen
auf eine musikalische Weihnachtsreise. Dabei wird gesungen, ge-
strichen, gezupft, getastet, geblasen und sogar „gepaukt“. Es er-
klingen Lieder und Musikstücke von alten Meistern und modernen
Komponisten, welche trotz unterschiedlicher Herkunft auf ein zen-
trales Thema hinweisen; den wahren Grund von Weihnachten -
die Geburt von Jesus Christus.
Lassen Sie sich einladen zu dieser kostenlosen Adventsmusik
zum Genießen, Nachdenken und Freuen!
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Evangelische Montessori Grundschule & Hort – Erlbach-Kirchberg 

Am Donnerstag, den 21. Oktober 2010 fand endlich die Einwei-
hung unseres neugestalteten Außengeländes statt. Die Arbeiten
sind nun fast abgeschlossen und die Hangrutsche, der Kletterfel-
sen und der Bolzplatz wurden übergeben. Von der Schulleiterin
und der Hortleiterin wurde das Gelände freigegeben und mit einem
Mini-Feuerwerk eröffnet. Die Kinder nahmen die neuen Möglich-
keiten gleich in Beschlag und probierten alles aus. Wir freuen uns,
dass die Firma Gartengestaltung Krause aus Jahnsdorf so kreativ
unterstützt hat. Zur Einweihung wurde natürlich im Lehmofen Pi-
zza gebacken, es gab leckere Waffeln und Kuchen.
Wir freuen uns, dass die Einweihung noch vor dem Schnee statt-
finden konnte. Jetzt liegt alles unter einer schönen weißen
Schneedecke und die Kinder genießen das Herumtollen im
Schnee.
Am Mittwoch, den 15. Dezember 2010 um 16.00 Uhr findet unsere
Adventsandacht in der Erlbacher Kirche statt. Anschließend ist
gemütliches Beisammensein in der Schule im Räucherkerzenduft
angesagt. – Herzlich Willkommen ! –

Vereinsmitteilungen

Eine gelungene Theaterpremiere
zum Weihnachtsmarkt

Am 27. November fand im Kindergarten „Kinderland“ in Niederlu-
gau unsere diesjähriger Weihnachtsmarkt statt. Der Elternrat, un-
ter der Leitung von Frau Fabia Günther-Sperber führte das musi-
kalische Märchen „Peter und der Wolf“ auf. Alle Zuschauer - von
Klein bis Groß -  waren davon begeistert. Viele leckere Kuchen,
Torten und Gebäck gab es außerdem im Weihnachtskaffeestüb-
chen zum Verzehr. Mit dem Kerzenladen Lugau konnten die Kin-
der Kerzen basteln. Weihnachtsgestecke und auch Kekskerzen
konnten hergestellt werden. Ein Trödelmarkt bot so mancherlei für

Groß und Klein. Wir danken hiermit allen, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben. Besonderen dank möchten wir dem El-
ternrat für die schauspielerische Leistung aussprechen. Wir wün-
schen allen Kindern, Familien, Bekannten und Freunden ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Ihr Team vom Kindergarten „Kinderland“ in Niederlugau
Fotos: copyright: gutlicht.de/Heiko Sperber
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Liebe Senioren,

wir möchten Ihnen auf diesem Wege ganz
herzlich für die zahlreiche Teilnahme an
unseren Seniorenveranstaltungen danken
und wünschen Ihnen ein frohes und  be-
sinnliches Weihnachtsfest sowie einen
guten Rutsch in das neue Jahr.

Simone Bauer und Gabi Florenske

Ein neues Jahr
bricht wieder an.
Wir fügen uns 
in seine Bahn.

Was uns gelingt,
was uns missrät,
zum Mühen ist es
nie zu spät.

Ein Neubeginn bringt
Achtung ein,
wird Grund für
Anerkennung sein.

Am Ende gilt
und prägt das Bild,
was wir bedacht
aus ihm gemacht.

(Klaus Huber)

Dia-Vortag Kreta und Santorini
am 16.11.2010

Zu unserer Novemberveranstaltung wurde bei
unseren Gästen das Fernweh geweckt. Andre
Carlowitz entführte uns aus tristem Novem-
berwetter in das sonnige Griechenland. Mit
faszinierenden Bildern, die man in keinem Rei-
seführer findet, brachte er uns die Insel Kreta
näher. Wir danken Herrn Carlowitz auf diesem
Wege nochmals für einen schönen, für viele
Senioren unvergessenen Nachmittag.

Veranstaltungsplan Monat Januar 2011

Zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie recht herzlich ein: 

03 Jan. 13.00 Uhr -  16.00 Uhr Kegeln – Zuvor besteht die Möglichkeit 
zur Blutdruckmessung

04. Jan. 14.00 Uhr -  18.00 Uhr Tanz
05. Jan. 09.30 Uhr -  13.00 Uhr Knappschaft
06. Jan.     13.00 Uhr -  16.00 Uhr Spielnachmittag
10. Jan. 13.00 Uhr -  16.00 Uhr Kegeln – Zuvor besteht die Möglichkeit 

zur Blutdruckmessung
12. Jan. 09.30 Uhr -  13.00 Uhr Knappschaft
13. Jan. 13.00 Uhr  - 16.00 Uhr Spielnachmittag
17. Jan.. 13.00 Uhr -  16.00 Uhr Kegeln / Spielnachmittag
18. Jan. 14.00 Uhr -  18.00 Uhr Tanz
19. Jan. 09.30 Uhr -  13.00 Uhr Knappschaft
20. Jan. 13.00 Uhr  - 16.00 Uhr Spielnachmittag
24. Jan. 13.00 Uhr -  16.00 Uhr Kegeln / Spielnachmittag
26. Jan. 09.30 Uhr -  13.00 Uhr Knappschaft
27. Jan. 13.00 Uhr - 16.00 Uhr Spielnachmittag
31. Jan. 13.00 Uhr -  16.00 Uhr Kegeln / Spielnachmittag – Zuvor besteht 

die Möglichkeit zur Blutdruckmessung

Bitte bis 9.00 Uhr im Klub melden, wenn Mittagessen gewünscht wird. Änderungen vor-
behalten. Bei Fragen bitte in der Einrichtung Telefon Nr. 2072 anrufen. 

Viel Spaß wünscht Ihnen Ihr Team der Einrichtung

Hilfe im Alltag
Tun Sie (sich) etwas Gutes 

• Ist es schon länger her, daß Sie auf
dem Wochenmarkt waren? Sind die
Taschen nach dem Einkauf zu schwer?

• Wie wäre es mit einem Spaziergang
an frischer Luft, oder einem Gottes-
dienstbesuch?

• Mögen Sie Gesellschaft? Pflegen Sie
Ihre Kontakte und gestalten Sie mit
uns aktiv Ihre Zeit.

• Möchten Sie Ihre Angehörigen entlasten?
• Hätten Sie gern etwas Unterstützung

zu Hause?
Alles kein Problem… denn hierzu bedarf
es keines Pflegedienstes, sondern eines
Helfers, der einfach mal zu Hause oder
unterwegs mit anpackt
- unsere Alltagsbegleiter sind für Sie da.
… und bieten Hilfen an bei

· Alltagsbewältigung im Haushalt
· Kleineren Gartenarbeiten
· Arztbesuch, Einkaufen und 
· Behördengängen
· Spaziergängen und Freizeit-

gestaltung

· Geselligkeit/Unterhaltung wie z. 
B. Vorlesen, Spiele, Handarbeiten

· Versorgung des Haustieres bei 
Abwesenheit

Oder – Wollten Sie schon immer mal hel-
fen, waren sich aber nie sicher, ob die
Hilfe ankommt? Dann unterstützen Sie
doch ihre Mitmenschen im Ort.
In diesem, durch den ESF (Europäischen
Sozialfonds) gestützten Projekt möchten
wir vom Verein GemeinsamStark im Erz-
gebirge e.V. genau dies für die Stadt Lu-
gau realisieren. Es geht darum, ihren Mit-
menschen den Alltag zu erleichtern und
zu verschönern. Deshalb suchen wir
Menschen, die gerne helfen möchten
und Menschen, die über diese Hilfe sehr
dankbar wären. Helfer erhalten für die
Hilfe von maximal 14 Stunden pro Wo-
che eine kleine Aufwandsentschädigung.

Nähere Informationen zum Projekt er-
halten Sie beim Verein Gemeinsam-
Stark im Erzgebirge e.V.

Albrecht-Dürer-Straße 23
09366 Stollberg 
Tel. 037296 449797

Volkssolidarität e.V. 
Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität Lugau
Telefon: 037295 / 2072
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Vereinsmitteilungen

Förderverein der 
Grundschule Lugau e.V. 

Behindertenverband 
Landkreis Stollberg e.V.
Kindergarten „Sonnenkäfer“

Weihnachtsfest im Kindergarten „Sonnenkäfer“

Am Freitag, dem 26.11.2010, feierten wir unser öffentliches Weih-
nachtsfest und wie gewünscht, hatte es an diesem Tag zu schnei-
en begonnen. 
Vielfältige Angebote in unserm Haus lockten viele kleine und große
Besucher an. Höhepunkte waren:
• die Weihnachtsbäckerei mit leckeren Lebkuchen zum Verzieren
• beim Spielmobil konnten sich die Kinder schminken lassen

und selbst Geschenke basteln
• die Tombola war, wie jedes Mal, der Anziehungspunkt für alle

mit vielen Preisen
• Für die Kleinen spielten die Erzieherinnen mit Handpuppen das

Märchen „Rotkäppchen“
• als Höhepunkt - spannend und lustig -  wurde das Märchen

„Rumpelstilzchen“ von den Erzieherinnen und einer Mutti ge-
spielt

Im ganzen Haus und im Garten roch es verführerisch nach Ros-
tern, Glühwein, selbst gebackenem Kuchen und Kaffee. Bei allen
fleißigen Helfern, die zur Gestaltung unseres Festes beitrugen,
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren: Familie Schöne
vom „Mäusealarm“, Familie König, Fleischerei Kempe, Frau König,
Physiotherapie Neubert-Nagel, Bäckerei Schönfelder, Alaska Tief-
kühlkost, Firma Schaller, Familie Püschmann, Familie Weichel,
Frau Mahlo, Familie Löser, Familie Heidel, Familie Erler, Familie
Liebing, Frau Klaußner, Familie Ponikau, Familie Frech, Familie
Wegner, Familie Wend, Frau Wetzel, Frau Müller.

Die Mitarbeiter unseres Kindergartens wünschen allen Kindern, El-
tern, Großeltern und Sponsoren auf diesem Wege ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes Neues Jahr 2011.

Der Förderverein der Grundschule Lugau e.V. lädt ein:

Tansania, eine Expeditionsreise ins Kraterhochland
Lichtbild-Vortrag, präsentiert von Hans Harzt, Lugau

am 14.01.2011, um 18.30 Uhr,
in der Grundschule Lugau, Schulstraße 6

Eintritt: Erwachsene 2,- Euro; Kinder 1,50 Euro

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau e.V. 

„Mit Höhen und Tiefen im Mittelfeld etabliert“ 
Bericht über die Kämpfe des Ringervereins 
Eichenkranz Lugau e.V. 

Noch die Auswärtspleiten gegen die WKG Leipzig/Taucha und den
Bundesligaabsteiger RSK Gelenau im Kopf, wartete schon der Ta-
bellenletzte AC Auerbach im „Stift“ auf unsere Ringer. Ein raben-
schwarzer Tag sollte es werden, den man getrost als Tiefpunkt,
der momentan laufenden Saison, betrachten kann. 
Mit einem vorgezogenen Kampf lag der RVE 3 Punkte zurück als in
der 55 Kg-Klasse jahrelange Erfahrung auf die Jugend traf. Alex-
ander Tyschkowski hatte Marcel Hermann in der ersten Runde im
Griff und gewann. Die Zweite fing ebenfalls gut an und endete
überraschend schnell zum Nachteil unseres Ringers indem er, sel-
ber aktiv, eine Technik zieht und übertragen wird. Aus der gefährli-
chen Lage gab es kein Entkommen mehr. Vier Zähler für Auerbach.
Wenig anstrengen musste sich hingegen Tomas Voboril im 120er
Freistilbereich gegen H.Höfer. Mit Beintechniken stellte er die er-
sten 3 Punkte für uns sicher. (7:3)
Überrascht waren alle, als Danny Gerlach (60Kg,kl.) Action zeigte
und die erste Runde gewann. Dann übernahm jedoch Sören Kühn
mit einem Schultersieg. Weiter zieht Auerbach von dannen mit 11:3.
Auf Victor Pucala (96Kg,kl.) scheint immer Verlass zu sein. Fast
alles konnte er mit Sascha Förster machen und holte eine techni-
sche Überlegenheit heraus. (11:7)
Den unbedingten Willen zum Sieg sollten sich, in diesem Kampf, eini-
ge unserer Ringer von Frederik Esser (66Kg,kl.) abschauen. Mit viel
Bewegung gepaart mit Techniken, auch wenn nicht jede Ausführung
gelingt, wird um jeden Punkt gekämpft. So arbeitete Fredi kontinuier-
lich auf seinen Sieg hin und schaffte damit einen 11:11 Ausgleich.
Jetzt muss es doch aufwärts gehen, dachten alle mitgereisten
Fans und erhofften sich bei der Begegnung zwischen Denny Schö-
bel und Michel Breidel (66Kg,Fr.) einen eindeutigen Sieg für Mi-
chel. Nachdem jeder eine Runde gewonnen hatte, findet Michel in
der Dritten nicht wieder zurück in den Kampf. Schöbel ringt mit
List und gewinnt Runde 3 und 4. (14:12)
Eine souveräne Leistung zeigte Jan Landgraf gegen Thomas Hehl in
der 84er klassisch Abteilung. Jan beherrscht seinen Gegner, macht
ihn kontinuierlich über drei Runden mürbe und schließt seine Runden
mit jeweils sieben Punkten ab. Mit diesem technischen Überlegen-
heitssieg bringt er das Team wieder an Auerbach heran (14:16).
Adrian Weber, in der 74Kg-Klasse ,griechisch-römisch, steht wieder im
Dienste der Mannschaft. Robert Metschke war der Aktivere. Adi, überlst
bemüht, aber ohne Chance auf Sieg, gibt drei Runden ab. (17:16)
Wiedereinmal sollte der letzte Kampf alles entscheiden. Marcus
Nürnberger ist von der Athletik her ein top Ringer. Leider kam das
Aus schneller als wir dachten mit einer Schulterniederlage. Und
schon wieder galt es, eine ernüchternde Niederlage von 21 : 16  zu
verkraften und zu verarbeiten. 
Am 20.11.2010 stand ein Heimkampf an, gegen die WKG Plau-
en/Pausa und um es gleich vorwegzunehmen, es sollte ein mora-
lisch wertvoller Sieg für die Lugauer Ringer, mit 28:12, werden.
Doch bei Bekanntgabe der Mannschaftsaufstellung im Training,
deutete noch nichts auf dieses hohen Erfolg hin. 
Der Ausgang des vorgezogene Kampfes von André Bernhardt
(84Kg-Klassisch) und Klaus Mateoschat ließ unsere Ringer hoffen.
Berni zeigte, die schon lange vermisste, Entschlossenheit zum
Sieg und punktete meist mit Aktionen aus dem Boden heraus.
Technisch überlegen waren 4 Zähler der Lohn.  
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In der niedrigsten Gewichtsklasse trafen zwei Jugendliche aufein-
ander. Alexander Tyschkowski rang frei auf, zeigte schöne Techni-
ken und gewann gegen Tom Valtin ebenfalls technisch überlegen. 
André und Alex hatten einen 8:0 Vorsprung herausgeholt, wel-
cher durch die verlorenen Kämpfe in der 120Kg-Klasse und 60Kg-
Abteilung durch Schultersiege der Ringer von Plauen/Pausa wie-
der ausgeglichen wurden.
Ganz sicher erkämpfte sich Victor Pucala (96Kg-Klassisch) sei-
nen Sieg über Bernd Steudel. Durch eine Schleuder und insge-
samt 7 Rollen brachte er unseren Verein mit 12:8 wieder in Front.
Mit einen gut eingestellten Felix Böttcher hatte Frederik Esser
(66Kg-Klassisch) zu kämpfen. Die erste Runde kann Essi noch für
sich verbuchen. Die Zweite ging aufgrund der letzten Wertung an
Böttcher. In der Dritten und Vierten ist Fredi der Aktivere, kann
aber im Boden keine Wertung erzielen und verliert leider 1:3. 
Ein jahrelanger Leistungsträger stand, nach seiner Genesung, in
der 84Kg-Klasse wieder auf der Matte. Jens Blachut zeigte sein
Talent im Freistil und ließ Christian Bächer nicht einen Hauch einer
Chance. Mit diesem überlegenen Sieg baute Blache mit 17:11 un-
sere Führung weiter aus.
Michel Breidel (66Kg-Freistil) machte seinen Kampf gegen den
hartnäckigen Jugendlichen Martin Bergholz sehr spannend. Mit
kleinen Punkten gewann Michel Runde 1 und 2, verlor jedoch die
Dritte. Nachdem in der Vierten auf beiden Seiten keine Punkte er-
zielt wurden, musste durch einen sogenannten Zwiegriff eine Ent-
scheidung erzielt werden. Beherzt mobilisiert er seine Kraftreser-
ven und gewinnt 3:1.
Kurzen Prozess machte in 17 Sekunden Frank Fiedler im 74Kg
klassisch Bereich mit seinem Gegner. Dem frisch gebackene Papa
gelang ein Überraschungsangriff und damit ein Schultersieg. Ronny
Lange, der letzte Gegner auf der Matte, verletzte sich bei der ersten
Aktion mit Adrian Weber (74Kg-klassisch) und gab verletzt auf. 
Alle hofften, dass die Mannschaftsleistung konstant bleibt oder,
noch besser zum Ende der Saison, gesteigert werden kann.
Das hoffen hatte sich gelohnt, denn der Auswärtskampf gegen SAV
Leipzig/Großlehna, am 27.11.2010 wurde mit einem 17:22 ge-
wonnen. Mit Siegeswillen, Taktik und technischer Überlegenheit er-
kämpften Tomas Voboril, Frederik Esser, Victor Pucala, Jan
Landgraf, Adrian Weber und Marcus Nürnberger die Punkte. 
Nicht nur die Großen arbeiten auf der Matte um den Sieg, sondern
auch die kleinen Ringer hatten am 06.11.2010 in der Turnhalle der
Mittelschule „Am Steegenwald“ in Lugau ihren Auftritt bei den Be-
zirksmeisterschaften der Altersklassen A,C und D.

von links: Moritz, Frey, Kevin Schmiedel, Randy Pelikan, Tim Ha-
mann, Titus Zenker, Anton Vieweg, Maximilian Lauterbach, Falko
Demmler, Linus Zenker, Toni Heinig und die Betreuerinnen Jessi-
ka Ludwig und Jenny Blachut. Im Hintergrund links, der Trainer
Michael Radtke

Der Trainer, Michael Radtke, war mit den Leistungen seiner
Sprösslinge sehr zufrieden und freut sich schon auf die anstehen-
den Landesmeisterschaften. Der Ringerverein hat ein gutes Po-
tenzial von Nachwuchsringern, die bei einer Berichterstattung
nicht zu kurz kommen sollten. Eine Goldmedaille erkämpften sich:
Tim Hamann, Anton Vieweg, Falko Demmler und Alexander
Tyschkowski. Silbermedaillen errangen: Maximilian Lauterbach,
Kevin Schmiedel, Toni Heinig und Linus Zenker. Bronze gab es für
Randy Pelikan.
Als Info: Das Training der 6-14jährigen findet immer dienstags und
donnerstags ab 17.00 Uhr in der Ringerhalle Neuoelsnitz statt. Für
kleinere Kinder ist immer freitags ab 16.30 Uhr Trainingszeit.
Bei Erscheinen des letzten Lugauer Anzeigers für dieses Jahr ist die
Saison der Oberliga Sachsen für den Ringerverein Lugau schon
vorbei. Daher wünschen wir allen Freunden des Ringkampfs-
portes ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neu-
es Jahr, Gesundheit und Wohlergehen. Wir sehen uns hoffentlich
im nächsten Jahr, frisch, fromm, fröhlich und befreiter wieder. 
Ein Wiedersehen ist schon für den 29.01.2011 festgelegt. An die-
sem Abend lädt der RVE ALLE zur alljährlichen Saisonab-
schlussfeier in der Ringerhalle zu Neuoelsnitz ein. Beginn ist
18.00 Uhr, der Eintritt ist frei und für Unterhaltung sowie Getränke
und Essen ausreichend gesorgt. Also, schon mal im neuen Kalen-
der notieren!    Kraft Heil! Bericht von Kati Blachut

SG Lugau/Erzg.e.V. 1977
- Volleyball -

Auschreibung: Stadtmeisterschaft der Stadt Lugau
- Um den Pokal des Bürgermeisters  -

Spieltag:  Montag,d. 27.12.2010

Beginn: 18.oo Uhr

Spielort: Turnhalle der „Mittelschule am 
Steegenwald“ Lugau

Modus:  Turnier für Mixed-Mannschaften im 
Doppel-ko-System (mindestens 2 Frauen 
müssen auf dem Feld stehen). Gespielt 
werden pro Spiel 2 Sätze,bei Gleichstand 
entscheiden die kleinen Punkte über den 
Sieg. Bei Gleichstand der kleinen Punkte 
wird um 5 Punkte verlängert. Es dürfen nur 
Hobby-Spieler bis max. Kreisklasse teil-
nehmen. Wir vertrauen auf sportliche Fairness.
Der Pokalsieger von 2008, die 1.Mann-
schaft der SG Lugau, ist automatisch 
gemeldet

Meldeschluß: 20.12.2010  – Meldungen bitte telef. an 
Klaus Küttner – 037295-2166. Die nächs-
ten sieben sich meldenden Mannschaften 
sind startberechtigt. Die SG Lugau sichert 
wieder eine kleine Imbissversorgung zu.

Mit sportlichem Gruß – Klaus Küttner   



Tischtennisclub Lugau e.V.

TTC Lugau erspielt wichtigen Zähler gegen Lok Zwickau II 

1. Bezirksliga: TTC Lugau – Lok Zwickau II 8 : 8
Germania Werdau – TTC Lugau 12 : 3

Im Spiel gegen Lok konnte der TTC die Spannungskurve nicht
höher schlagen lassen. Für schwache Nerven war das Match
nicht geeignet. Nach der 2:1 Führung in den Doppelspielen von
Schneider/Wenzel und Krause/Schulze bei einer knappen Nieder-
lage von Löbner/Weichelt spielten die Lugauer durch Einzelsiege
von Löbner, Krause, Wenzel und Weichelt einen 6:3 Vorsprung
heraus. Zum Auftakt der 2. Runde erhöhte Marcus Schneider zum
7:3, der Sieg schien greifbar. Aber Zwickau bäumte sich auf und
konterte zum 7:7 Ausgleich. Dominik Weichelt war im letzten Ein-
zel schon mit 1:2 Sätzen im Rückstand und bog das Spiel noch
mit 3:2 herum zur erneuten 8:7 Führung. Im Entscheidungsdoppel
waren die Lugauer Schneider/Wenzel chancenlos und waren am
Ende froh, ein Remis erreicht zu haben. Spieler des Tages war
Dominik Weichelt der seine ersten zwei Einzelpunkte in dieser Sai-
son für den TTC erspielte. Punkte für Lugau: Schneider (1,5), Löb-
ner (1), Krause (1,5), Wenzel (1,5), Schulze (0,5), Weichelt (2).

Ronny Löbner 
(Bezirksmeister der Senioren)

Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte
spielte der TTC gegen Werdau, die noch
nie über die Bezirksliga hinausgekommen
sind, aber immer eine gute Rolle in dieser
Spielklasse spielten. Beim TTC lief in die-
sem Spiel nichts zusammen, schon im Vor-
feld war klar, dass durch den kurzfristigen

Ausfall von Ronny Löbner nichts zu holen war. Alle drei Doppel gin-
gen verloren und in den Einzelspielen überzeugten nur Marcus
Schneider (2) und Olaf Krause (1). Wenzel, Schulze und die Ersatz-
spieler Reichel und Schäfer blieben ohne Gewinnchance.

Erzgebirgsliga: ABS Aue II - TTC Lugau II    10 : 5
Gegen den Tabellenzweiten wurden alle drei Doppelspiele verlo-

ren. Zu allem Überfluss verletzte sich im ersten Einzelspiel noch
Joachim Reichmacher, so dass weitere Punkte kampflos abgege-
ben wurden. Punkte für Lugau II: Carlowitz (1), Neumann (2),
Hentsch (2).

Kreisliga: TTC Lugau III - TTV Stollberg II 6 : 9
TSV Jahnsdorf - TTC Lugau III 8 : 8

Die Lugauer Dritte musste gegen Aufstiegsfavoriten die ersten
Zähler in dieser Saison abgeben aber bleibt weiterhin gesichert
auf den 3. Tabellenrang.

Nachwuchskreis- TTC Lugau – TSV Gornsdorf     2 : 12
klasse: SV Schneeberg – TTC Lugau   13 : 1 
Bezirksmeister der Senioren (AK 40) wurde in Lengenfeld erstma-
lig der Lugauer Ronny Löbner. Im Finale konnte er den Annaber-
ger Marco Sywall mit 3:2 bezwingen. Im Punktspiel hatte er noch
vor paar Wochen gegen ihn verloren. Durch diesen Erfolg qualifi-
zierte er sich für die Landesmeisterschaft in Sachsen die im Janu-
ar ausgetragen wird.

Text und Fotos: André Carlowitz

Kreisliga: TTC Lugau III vor dem Punktspiel gegen Thalheim III
(12:3)

Vereinsmitteilungen
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Lugauer SC

Unsere letzten Ergebnisse:

13.11.2010 SpG TSV Jahnsdorf/Burkharsdtsdorf - 
Lugauer SC(E-Jugend) 0:10

14.11.2010
12:00 Uhr Lugauer SC(Damen) - SpG Lok/ Chrimmitschau 0:6
14.:00 Uhr Lugauer SC - VfB OElsnitz , (Kessler, Mario) 1:1 
20.11.2010 VfL 05 Hohenstein - Lugauer SC(Mädchen) 13:0
21.11.2010 Reichenbacher FC - Lugauer SC(Damen) 3:0

VfB Glückauf Oelsnitz II Lugauer SC II 2:1 
(Landthaler, Roy)
FSV Zwönitz 1914 - Lugauer SC 0:1 
(Kessler, Mario) 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren, Freunden und die uns
dieses Jahr unterstützt haben, ein frohes Weihnachtsfest alles
Gute und vor allem viel Gesundheit für das Jahr 2011. Wir möch-
ten uns bei allen für die Unterstützung im diesen Jahr recht herz-
lich bedanken. 
Das wünscht der Vorstand des Lugauer SC 

1. Lugauer Skatverein 
nach 1945 e.V.

Einladung Weihnachtspreisskat

Dieser findet am Freitag, dem 17. Dezember, 18:30 Uhr, in
der Stadtbadgaststätte statt. Viele schöne Preise warten
auch auf Neueinsteiger. Wir wünschen allen Skatfreunden ein
besinnliches Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2011.

Gut Blatt!  Der Vorstand

Vorschau 2011

Der Beginn der Jahresmeisterschaft erfolgt am Freitag, dem
21. Januar 2011, 18:30 Uhr in der Stadtbadgaststätte. Jeden
3. Freitag im Monat spielen wir unsere weiteren Turniere. Je-
der Skatfreund ist herzlich willkommen. Jugendliche brau-
chen keinen Einsatz zu entrichten.



Wissenswertes
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Förderverein des 
Bergbaumuseums 
Oelsnitz/Erzgebirge

Neuerscheinung lässt Bergbau-
geschicht lebendig werden

„Streiflichter aus vergangenen Tagen – Er-
innerungen an den Lugau-Oelsnitzer Stein-
kohlenbergbau“ ist das gleichwohl unter-
haltsame wie inhaltsreiche Buch betitelt,
das der Förderverein des Bergbaumu-
seums Oelsnitz/Erzgebirge aus Anlass sei-
nes 20-jährigen Bestehens jetzt herausge-
geben hat. Er möchte damit nach längerer
Zeit wieder einen Beitrag zur Heimat- und
Bergbaugeschichte leisten, an der nach
wie vor ungebrochenes Interesse besteht.
Aus etwa 270 zwischen 1997 und 2002 im
Hohndorfer Gemeindespiegel und im Oels-
nitzer Volksboten veröffentlichten Beitrags-
folgen des verstorbenen Gründungsmit-
gliedes Helmut Streich ist in ehrenamtli-
cher Arbeit ein geschichtliches Lesebuch
entstanden, das die 140-jährige Entwick-
lung des Steinkohlenbergbaues lebendig
werden lässt, die unsere Region nachhaltig
geprägt hat. Rund 70, bislang überwiegend
unveröffentlichte Abbildungen, ergänzen
die Kapitel, in denen auch Themen aufge-
griffen werden, die in bisherigen Veröffent-
lichungen kaum oder keine Darstellung ge-
funden haben. 
Gerade zum bevorstehenden Weihnachts-
fest ist es eine schöne Geschenkidee. Zu
kaufen gibt es das Buch ab sofort auch im
Bürgerservice der Stadtverwaltung Lugau
zum Preis von 12,- Euro. Der Verkaufserlös
kommt zudem der Vereinsarbeit und damit
der weiteren Bewahrung der Bergbautradi-
tionen unserer Heimat zugute.

Bergbaumuseum Oelsnitz
Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr:

24.12. / 31.12.2010 geschlossen
25.12. / 26.12.2010 geöffnet von 13 bis 16 Uhr (Beginn letzte Führung)
27.12.2010 geschlossen
28.12. - 30.12.2010 geöffnet von 13 bis 16 Uhr (Beginn letzte Führung)
01. - 02.01.2011 geöffnet von 13 bis 16 Uhr (Beginn letzte Führung)
03.01.2011 geschlossen
04. - 09.01.2011 geöffnet von 09:30 bis 16 Uhr (Beginn letzte Führung)
Schließtage im Januar: 10.01.2011 - 31.01.2011

2. Grenzstraßen – Treffen 20.11.2010

Wir alle sind Kinder (Jahrgänge 1935 bis 1959) der Grenzstraße …linke Seite Lugau und
rechte Seite Niederwürschnitz, die zusammen gespielt und so manchen „ Blödsinn „ ge-
meinsam gemacht haben. Zu diesem Treffen wurden „ Kindheitsgeschichten erzählt, Fo-
tos der Kindheit begutachtet, bestaunt und ausgetauscht. Manche hatten sich 30 und
mehr Jahre nicht gesehen. Selbst aus den neuen Bundesländern kamen Kinder der
Grenzstraße. Aus geplanten 2 - 3 Stunden wurden über 7 Stunden. Dieses Treffen war ein
voller Erfolg und ein 3. Grenzstraßen - Treffen ist bereits beschlossen.

Die Teilnehmer zum 2. Grenzstraßen - Treffen auf dem Foto sind:
Hintere Reihe v.l.n.r. Bernd Franke, Karin Müller (Hocher), Wolfgang Franke, Michael Wie-
demann, Peter Krannich, Karin Bochmann (Kühr) Uwe Zamichiei, Karin Tomaszewski
(Lange), Regina Bochmann (Weigelt) Gudrun Buchsbaum (Schletter), Dieter Band • Vor-
dere Reihe v.l.n.r. Anneliese Schubert (Schreiber), Frank Tomaszewski, Marina Weiser
(Menzel), Christine Band (Fröhner), Kerstin Leistner (Schwiethal), Petra Tomaszewski
(Blersch), Marion Bochmann (Dersinske), Günter Band

Kultur- und Freizeitzentrum

Kleine Geschenke selbst gebastelt – z.B. Erzgebirgische Holzbasteleien, weihnachtlicher
Tischschmuck (Floristik), beleuchteter Fensterschmuck (Sterne, Weihnachtsbäume, …), Hin-
terglasmalerei, 3-D-Karten, -Bilder und Keilrahmen, Faltsterne (Bascetta und Fröbel), Bilder
und Baumbehang aus Gips u.v.a.m. Für Klassen und Gruppen besteht auch die Möglichkeit, in
weihnachtlicher Atmosphäre unsere Räume für Veranstaltungen zu nutzen. Eure Anmeldungen
richtet bitte an das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau, Fabrikgässchen 8,09385 Lugau, oder
ruft uns unter Tel.: 037295 2486 an oder schreibt eine E-Mail an info@freizeitzentrum-lugau.de.

Weihnachtskonzert in der Stadthalle Oelsnitz – Am 18. Dezember, 19.30 Uhr, findet in der
Stadthalle Oelsnitz das diesjährige Weihnachtskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmonie
Aue statt. Es erklingen Melodien von Lars-Erik Larsson, Wolfgang Amadeus Mozart, Anton
Arensky, Johann Sebastian Bach / Charles Gounod und Anatol Ljadow sowie Weihnachtslie-
der zum Mitsingen. Solistin: Madelaine Vogt, Dirigent: Dieter Klug. Der Eintrittspreis beträgt
9,00 EUR, 6,00 EUR ermäßigt.  

Das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau bleibt vom 23.12. bis 02.01.2011 geschlossen
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Termine und Informationen

Ärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Samstag, 1. Januar 2011, 7:00 Uhr, bis Sonntag, 2. Januar 2011, 7:00 Uhr:  . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Sonntag, 2. Januar, 7:00 Uhr, bis Montag, 3. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . .Praxis Dr. Barth, Tel. 2619 

Montag, 3. Januar, 19:00 Uhr, bis Dienstag, 4. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . .Herr DM G. Weber, Tel. 3169

Dienstag, 4. Januar, 19:00 Uhr, bis Mittwoch, 5. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . .Herr Dr. Tränkner, Tel. (037298) 12496

Mittwoch, 5. Januar, 14:00 Uhr, bis Donnerstag, 6. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . .Herr Dr. Sternkopf, Tel. (0171) 3735106

Donnerstag, 6. Januar, 19:00 Uhr, bis Freitag, 7. Januar, 7:00 Uhr: . . . . . . . . .Frau Hallfarth, Tel. (0173) 7142099

Freitag, 7. Januar, 14:00 Uhr, bis Samstag, 8. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Samstag, 8. Januar, 7:00 Uhr, bis Sonntag, 9. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Sonntag, 9. Januar, 7:00 Uhr, bis Montag, 10. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . . .Praxis DM Förster, Tel. (0176) 21974939

Montag, 10. Januar, 19:00 Uhr, bis Dienstag, 11. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . .Praxis Dr. Barth, Tel. 2619

Dienstag, 11. Januar, 19:00 Uhr, bis Mittwoch, 12. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . .Herr Dr. Drummer, Tel. (0175) 2411455

Mittwoch, 12. Januar, 14:00 Uhr, bis Donnerstag, 13. Januar, 7:00 Uhr:  . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Donnerstag, 13. Januar, 19:00 Uhr, bis Freitag, 14. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . .Frau Dr. Wuttke, Tel. (0171) 2811100

Freitag, 14. Januar, 14:00 Uhr, bis Samstag, 15. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . .Praxis Dr. Diener, Tel. (0171) 7492347

Samstag, 15. Januar, 7:00 Uhr, bis Sonntag, 16. Januar, 7:00 Uhr: . . . . . . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Sonntag, 16. Januar, 7:00 Uhr, bis Montag, 17. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . .Herr Dr. Wülfrath, Tel. (0162) 1635519

Montag, 17. Januar, 19:00 Uhr, bis Dienstag, 18. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . .Herr Usath, Tel. (0171) 5084385

Dienstag, 18. Januar, 19:00 Uhr, bis Mittwoch, 19. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . .Praxis DM Förster, Tel. (0176) 21974939

Mittwoch, 19. Januar, 14:00 Uhr, bis Donnerstag, 20. Januar, 7:00 Uhr:  . . . .Frau DM Rummel, Tel. (0176) 64803092

Donnerstag, 20. Januar, 19:00 Uhr, bis Freitag, 21. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . .Herr DM G. Weber, Tel. 3169

Freitag, 21. Januar, 14:00 Uhr, bis Samstag, 22. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Samstag, 22. Januar, 7:00 Uhr, bis Sonntag, 23. Januar, 7:00 Uhr: . . . . . . . . .Frau DM Zießler, Tel. (0171) 7008695

Sonntag, 23. Januar, 7:00 Uhr, bis Montag, 24. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . .Frau Dr. Wendrock-Shiga, Tel. (0173) 8123261

Montag, 24. Januar, 19:00 Uhr, bis Dienstag, 25. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . .Frau Hallfarth, Tel. (0173) 7142099

Dienstag, 25. Januar, 19:00 Uhr, bis Mittwoch, 26. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . .Herr Dr. Drummer, Tel. (0175) 2411455

Mittwoch, 26. Januar, 14:00 Uhr, bis Donnerstag, 27. Januar, 7:00 Uhr:  . . . .Herr Mittenzwei, Tel. (0152) 07557620

Donnerstag, 27. Januar, 19:00 Uhr, bis Freitag, 28. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . .Frau Dr. Wuttke, Tel. (0171) 2811100

Freitag, 28. Januar, 14:00 Uhr, bis Samstag, 29. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . .Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. (0371) 2780450

Samstag, 29. Januar, 7:00 Uhr, bis Sonntag, 30. Januar, 7:00 Uhr: . . . . . . . . .Frau Chudoba, Tel. (0151) 17219917

Sonntag, 30. Januar, 7:00 Uhr, bis Montag, 31. Januar, 7:00 Uhr:  . . . . . . . . . .Frau DM Rummel, Tel. (0176) 64803092

8:00 Uhr – 16:00 Uhr Tel. (037298) 2483

Montag, 31. Januar, 19:00 Uhr, bis Dienstag, 1. Februar, 7:00 Uhr: . . . . . . . . .Praxis Dr. Diener, Tel. (0171) 7492347

1. / 2. Januar 2011:  . . . . . . . . . . . . . .Dipl.-Stom. A. Tschöpe, W.-Rathenau-Str. 14, Oelsnitz, Tel. (037298) 2618

8. / 9. Januar: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Dipl. Stom. S. Schmidt, Gartenstraße 10, Lugau, Tel. 2576

15. / 16. Januar:  . . . . . . . . . . . . . . . . .ZA U. Linnbach, Hauptstraße 17b, Hohndorf, Tel. (037298) 2529 

22. / 23. Januar:  . . . . . . . . . . . . . . . . .Dipl.-Stom. G. Apostel, Dorfstraße 113a, Erlbach-Kirchberg, Tel. (037295) 3133

29. / 30. Januar:  . . . . . . . . . . . . . . . . .Dipl.-Stom. H. Fleischer, A.-Bebel-Str. 38, Niederwürschnitz, Tel. (037296) 6295

Dienstzeiten: jeweils 9:00 bis 11:00 Uhr
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Termine und Informationen

Tierärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Augenärztlicher Notfalldienst (alle Angaben ohne Gewähr)

Apothekenbereitschaftsdienst (alle Angaben ohne Gewähr)

31. Dezember, 18:00 Uhr, bis 6. Januar 2011, 6:00 Uhr:
DVM Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 o. (0170) 4949211 und nur Kleintiere: TÄ  Petra Weiß, 
Stollberg/OT Gablenz, Tel. (037296) 929050

7. Januar, 18:00 Uhr, bis 14. Januar, 6:00 Uhr:
TA Schauer, Hauptstr. 117, Neukirchen-Adorf, Tel. (03721) 887567 o. (0171) 6842633 und nur Kleintiere: Dr. Junghans, 
Wiesenstr. 33, Lugau, Tel. 2211

14. Januar, 18:00 Uhr, bis 21. Januar, 6:00 Uhr:
DVM Holler, Bahnhofstr. 62, Zwönitz, Tel. (037754) 75325 o. (0172) 2305199 und nur Kleintiere: Dr. Richter, 
Schneeberger Str. 49, Stollberg – Mitteldorf, Tel. (037296) 3487 o. (0172) 4582382

21. Januar, 18:00 Uhr, bis 28. Januar, 6:00 Uhr:
Dr. Lange, Seifersdorfer Str. 2, Jahnsdorf-Pfaffenhain, Tel. (037296) 17171 und nur Kleintiere: Dr. Böhmer, 
W.-Rathenau-Str. 26, Oelsnitz, Tel. (037298) 16413

28. Januar, 18:00 Uhr, bis 4. Februar, 6:00 Uhr:
DVM Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz, Tel. (037298) 2229 o. (0170) 4949211 und nur Kleintiere: TA Heller, 
Stollberger Str. 23, Thalheim, Tel. (03721) 268277

Die Telefonnummern des zuständigen augenärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie über die Rettungsleitstelle Annaberg-Buch-
holz, Tel. (03733) 19222.

Dienstbereitschaft 24 Stunden: Montag bis Freitag: abends 18:00 Uhr bis morgens 8:00 Uhr
Wochenende: Samstag:12:00 Uhr, bis Montag 8:00 Uhr

Feiertag: 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr

27. Dezember 2010 – 3. Januar 2011: Bergmann-Apotheke Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, Tel. (037298) 2295
3. Januar – 10. Januar: St. Wolfgang-Apotheke Lugau, Obere Hauptstraße 17, Tel. 2534
10. Januar – 17. Januar: Adler-Apotheke Thalheim, Uferstraße 6, Tel. (03721) 84194
17. Januar – 24. Januar: Aesculap-Apotheke Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, Tel. (037298) 12523 
24. Januar – 31. Januar: Bären-Apotheke Stollberg, Hohensteiner Straße 36, Tel. (037296) 3717
31. Januar – 7. Februar: Grüne Apotheke Lugau, Stollberger Staße 7, Tel. 5070

Kurzdienst: Montag bis Freitag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Wochenende: Samstag: 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Sonn- und Feiertag: 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr

27. Dezember 2010 – 3. Januar 2011: Löwen-Apotheke Stollberg, Schloßberg 2, Tel. (037296) 3492
10. Januar – 17. Januar: Park-Apotheke Lugau, Chemnitzer Str. 1, Tel. 41626
24. Januar – 31. Januar: Bären-Apotheke Stollberg, Hohensteiner Straße 36, Tel. (037296) 3717

Wissenswertes: Apothekennotdienst – wo? Die Notdienstapotheke in Ihrer unmittelbaren Nähe – auch wenn Sie sich außerhalb Ihres
Wohnortes (z.B. im Urlaub) befinden – können Sie neuerdings rund um die Uhr bundesweit über Telefon erfahren. Per Anruf: - von jedem Han-
dy ohne Vorwahl 22833 (69 ct/min.), aus dem deutschen Festnetz 013788822833 (50 ct/min.). Per SMS: - „apo“ an die 22833 von jedem Han-
dy (69 ct/min.). Per Internet: unter www.aponet.de. Ein Service der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände (ABDA).

Wir bitten um Beachtung! Die Angaben zu den Bereitschaftsdiensten erfolgen ohne Gewähr. 
Rufnummer im Notfall: 112.

Der DRK-Blutspendedienst sagt allen Blutspendern herzlichen Dank

Der letzte Blutspendetermin dieses Jahres in Lugau: 
am Freitag, den 17.12.10, von 13:30-18:30 Uhr
in der Mittelschule Lugau, Sallauminer Straße 78

Blutspende
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Historisches
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Wissenswertes

Kräutergarten HAGAZUSSA

Ist eine Nacht der Nächte, 
Da wächst das Wunder leis. 
Die ewgen Gottesmächte 
Bezwingen Nacht und Eis. 

Lass helle Kerzen brennen 
In Saal und Seele dein, 
Bald wird auf Nordlands Erbe 
Ein neuer Frühling sein! 

Guntram Erich Pohl

Die Natur hat sich zur Ruhe begeben. Alles ist bedeckt mit einer
dicken Schicht von glitzerndem Schnee. Das neblige, regnerische
Novemberwetter ist vorbei. Auf den Rodelhängen ist fröhliches
Kinderlachen zu hören, und man sieht strahlende Augen, wenn
vom Weihnachtsmann und seinen Wichteln erzählt wird. Vorfreude
ist die schönste Freude. Und auf Weihnachten freut man sich
schon seit Jahrtausenden.

Die Griechen feierten die Geburt des Lichtgottes "Soter", die
Phrygier nannten ihren Sonnengott "Artis", die Sryrer "Thamuz",
und die Iraner feierten wie die alten Römer die Ankunft ihres Licht–
und Sonnengottes "Mithras". Die Römer drückten mit ihrem "Sol
invictus", was "unbesiegter Sonnengott" bedeutet, besonders ein-
drucksvoll ihre Ehrerbietung für das Starke und Kräftige aus. Bei
unseren direkten Vorfahren, den Germanen und Kelten war dieses
Fest unter den Namen "Jul" bzw. "Yule" bekannt, wobei konkret
hier in Mitteleuropa der Begriff "Wintersonnenwende" gebräuch-
lich war.

Für die Nordgermanen hatte die Wiederkehr des Lichts jedoch ei-
ne ganz andere eindringlichere Bedeutung als für uns Mitteleu-
ropäer. Bereits mit Weihnachten umfasst einen Zeitraum von ge-
nau 11 Tagen und 12 Nächten. Diese "Stille Zeit" liegt zwischen
dem alten Mondjahr und dem neuen Sonnenjahr. In diesen 12
Rauhnächten soll man auf seine Träume achten, denn sie geben
einen Vorgeschmack auf die kommenden 12 Monate.

Die Feierlichkeiten der Julzeit zogen sich wie bereits erwähnt über
einen Zeitraum von zwölf Nächten hin. Diese Nächte wurden auch
als Rauchnächte bezeichnet, da der Hausvater Nacht für Nacht
das gesamte Haus ausräucherte, um die bösen Geister komplett
zu vertreiben. Während der Julzeit herrschte Waffenstillstand und
es wurde weder gestritten noch gearbeitet. Die Häuser standen zu
dieser Zeit jedem Gast offen und es wurde üppig mit Grün ge-
schmückt.

In diesem Sinne wünsche auch ich Ihnen eine ruhige, erholsame
Weihnachtszeit sowie viel Kraft und Gesundheit für das neue Jahr
2011. Ihre Nancy Lorenz

PS.: Für alle, die noch auf der Suche nach Geschenken sind gibt
es am 22. Dezember 2010 einen Weihnachtsonderverkauf im Kräu-
tergarten von 09:30 Uhr – 12:00 Uhr und von 14:00 – 19:00 Uhr.

Kulturinformationen

Stadthalle Oelsnitz / Erzgeb. meldet…

Weihnachtskonzert der Oelsniter Blasmusikanten e.V.
Datum: 17.12.2010 Beginn: 18:00 Uhr - 21:00 Uhr, Spielstät-
te: großer Saal Vorverkauf: Tilo Nüßler 037296-933573 oder
0171-3618509 
Weihnachtskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmonie Aue 
Datum: 18.12.2010 Beginn: 19:30 Uhr Spielstätte: Saal
Neujahrskonzert mit der Erzgebirgischen Philharmonie Aue 
Datum: 08.01.2011 Beginn: 19:30 Uhr Spielstätte: Saal
Boxen: Erzgebirgscup Oelsnitz
Datum: 15.01.2011 Beginn: Spielstätte: Saal Vorverkauf:
Abendkasse
Boxen: Erzgebirgscup Oelsnitz
Datum: 16.01.2011 Beginn: Spielstätte: Saal Vorverkauf:
Abendkasse

Kabarett : Die BarHocker 
Wir nehmen Vorbestellungen für die 10. Oelsnitzer Kabarett-
Tage vom 27.-29. Mai 2011 entgegen

Besuchen Sie unsere Hompage: www.stadthalle-oelsnitz.de;
Telefon 037298/ 12435)
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Mo. Ruhetag · Di–Fr 16.00–20.00 Uhr · Sa 16.00–22.00 Uhr 
So 10.00–20.00 Uhr und nach Vereinbarung

Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr
wünschen wir unseren verehrten Gästen,

Freunden und Bekannten. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und glückliches 
neues Jahr.

An der alten Schule 14 
Oelsnitz

Tel. 037298/12002

Lugau
Obere Hauptstr. 6
Tel. 037295/2193

Gottes-Segen-Schacht-Str.16
Tel. 037295/90479

Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
wünschen wir besinnliche
Weihnachtstage und ein 
glückliches neues Jahr, 

verbunden mit dem Dank für 
das bisherige Vertrauen

Dipl.-Jur. D. Fichtner
Rechtsanwältin

Bahnhofstr. 32 a
09376 Oelsnitz

Tel. (037298) 300 24
Fax (037298) 303 874

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute fürs neue Jahr.
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Descher Bau
GmbH
Chemnitzer Straße 59
09385 Lugau

Tel. (037295) 518-0
Fax (037295) 518-18

Hoch- und Tiefbau
Neubau

Reparaturen 
+ Sanierung

Allen Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen 

wir ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr.

Besinnliche Feiertage und einen guten Start ins
neue Jahr wünsche ich meinen Kunden,
Geschäftspartnern, Verwandten und Bekannten.

Naturseifen – Textilreinigung
NEU! Lotto-Toto Annahmestelle

Versicherungsfachgeschäft
Renate Schmidt e.Kfr.
Dipl.-Ing.
Versicherungsfachfrau (BWV)

Generalvertretung der
Allianz Versicherungs-AG

Lichtensteiner Str. 11 · 09399 Niederwürschnitz
Tel. 03 72 96/62 39 · Fax 03 72 96/93 19 66 
Mobil 0171-1706886
renate1.schmidt@allianz.de

Dankeschön für 20 Jahre Kundentreue
Wir wünschen allen Kunden und ihren Familien ein 

schönes besinnliches Fest und alles Gute für das neue Jahr.

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden

Zum Jahresende Dank für Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg

sowie weitere gute Zusammenarbeit

wünscht Ihnen Ihr

Hauptstr. 47
09355 Gersdorf
Tel. 037203/4362

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Heiraten 2011
Jetzt Brautkleid + Anzug zum Sparpreis sichern 

komplett nur 400,- Euro

Super Sonderverkauf ab sofort
Braut- und Festmodenhaus Kellermann

Limbach-Oberfrohna · Hechinger Str. 1

Tel. 03722/97254

Landhotel Walderholung
Fleischerberg 21 · 09394 Hohndorf

Tel. 037298 94010 · www.walderholung.de
ab 1.1.11 Mo. und Di. Ruhetag, Mi., Do. und Fr. ab 16 Uhr 

und Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr.

16. Januar 2011 ab 10.00 Uhr Brunch - 13,50 € inkl. 1 Glas Sekt und Filterkaffee  

21. Januar 2011 Die Barhocker

5. Februar ab 19.00 Uhr – Himbeerli, Schneeflöckchen und alpenländische 
Schmankerl laden ein zur Apres-Ski-Party im Wald  – Skiklamotten 
erwünscht

13. Febraur 2011 ab 10.00 Uhr Brunch - 13,50 € inkl. 1 Glas Sekt und Filterkaffee

14. Februar 2010 Valentinstag – 3-Gang-Valentinstagsmenü  
48,00 € für 2 Personen inkl. 1 Flasche Wein
Gutscheine für alle Verliebten sind jederzeit erhältlich.

Bei allen Veranstaltungen bitten wir um Ihre Reservierung.
Herzlichen Dank - Wir freuen uns auf Sie!
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Verlagssonderveröffentlichung

Feste feiernFeste feiern

Der Minikosmos Lichtenstein - das digitale
Sternentheater direkt neben der Miniwelt

Direkt neben der Miniwelt erklingt leise Musik
und eine Kuppel beginnt zu leben -im „Mini-
kosmos“, dem digitalen Sternentheater. Spott
an und schon ist man mitten drin, in der beein-

druckenden Pink Floyd Show oder der romantischen Geschichte vom Zauberriff, als Ganz-
kuppelshow mit bewegten Bildern in 3D- Projektion. Ein wenig später erscheint der Nacht-
himmel mit Sternen, glitzernd wie Diamanten. Lautlos dreht sich der Sternenprojektor und
nimmt jeden einzelnen Zuschauer mit auf eine Reise in den unendlichen Weltraum.
Mit dem ZKP 4, der neuesten Generation eines Sternenprojektors von Carl Zeiss Jena, wird
die Sternenreise für jedermann zu einem Aha-Erlebnis. 

Von den Wintersternen zum Weihnachtsstern
Schon immer schauten die Menschen gern in den Nachthimmel, ordneten für sich die Sterne
zu Bildern (88 an der Zahl) und ersonnen sich Geschichten. 

Der Wintersternhimmel kommt mit einer markanten Sternenkonstellation daher - dem Win-
tersechseck. Die geometrische Figur wird gebildet von den hellen Hauptsternen Kapella im
Fuhrmann, Aldebaran im Stier, Rigel im Orion, Sirius im großen Hund, Prokyon im kleinen
Hund und Pollux in den Zwillingen (im Uhrzeigersinn). Auch Geschichten und Mythen kom-
men in dem Programm nicht zu kurz – erfahren Sie zum Beispiel warum Orion sein Schwert
gegen den Stier erhebt. Eine Blick in eine Sternenkinderstube werfen – das ist möglich im
Minikosmos in Lichtenstein. Begleiten Sie uns auf einer virtuellen Reise zum Orionnebel. Am
Nachthimmel ist er schon mit bloßem Auge unterhalb der Gürtelsterne des Orion als Schlei-
er zu erkennen. Sehen Sie fantastische Aufnahmen vom Inneren des Nebels und Sie haben
den Eindruck Sie sind mittendrin.

Passend zur Adventszeit begleiten wir die drei Weisen aus dem Morgenland zum Stern von
Bethlehem und begeben uns auf eine Reise in die Vergangenheit. Erfahren Sie, was es mit
dem Ereignis auf sich hatte und erleben Sie in geraffter Form das Himmelsspektakel in Echt-
zeit wie vor über 2000 Jahren. 

Zum Abschluss stimmen wir Sie auf die Weihnachtszeit ein und nur im Minikosmos erfahren
sie in einer nicht ganz ernst gemeinten Weihnachtsgeschichte wie das WORT „Weihnachten“
entstanden ist. Das Planetarium hat einen Innenkuppeldurchmesser von 12 Metern und bie-
tet pro Vorstellung 85 Personen Platz. 

An den Adventswochenenden, Weihnachten und in
den Ferien geöffnet!

Weitere Informationen: www.planetarium-lichtenstein.de  und  037204 72255.
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Am Ende des Jahres danken wir für die gute

Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen und 

wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 

für das kommende Jahr viel  Glück und Erfolg.

Praxis für Logopädie – Claudia Wirth

Obere Hauptstraße 25 · 09385 Lugau
Tel.: 037295/90 233 · Fax: 037295/90 231

Mobil: 0176/62017722
Mail: logopaediewirth@aol.com

Tel. 03 72 95/54 15 52
Fax 03 72 95/54 15 53

Tätigkeitsschwerpunkte
Mediation
Arbeitsrecht
Sozialrecht
Zivilrecht
Vertragsgestaltung

Das Jahr 2010 geht zu Ende!
Mit diesem Gruß möchte ich mich bei allen Mandanten
für das entgegengebrachte Vertrauen und bei allen
Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

• Neu-, Aus- u. Umbau • Sanierung
• Fassaden • Trockenbau • Estrich
• Pflasterarbeiten u. a. 

09394 Hohndorf
Poststraße 29

Tel./Fax (03 72 98) 3 03 79
Funk (01 73) 3 71 16 30

kontakt@js-bau-hohndorf.de · www.js-bau-hohndorf.de

Jörg Sonntag

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden
Zum Jahrsende Dank für Vertrauen und Treue
Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Erfolg sowie weitere gute Zusammenarbeit.

Allen meinen Kunden, Freunden, Bekannten und Geschäftspartnern
frohe Weihnachten und die besten Wünsche zum neuen Jahr, verbunden

mit dem Dank für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Fachgeschäft für schönes Wohnen

Gardinen Lorenz
Inhaberin Sybille Lorenz

Lichtensteiner Str. 30, Niederwürschnitz
Telefon (03 72 96) 93 97 87

Zum Fest praktisch denken -
Gardinen schenken

Gutscheine im Laden erhältlich.

Stammgeschäft: Chemnitzer Str. 12 Lugau Tel.: 03 72 95/63 15
Filiale Chemnitzer Str. 1 Lugau Tel.: 03 72 95/4 18 36
Filiale Feldgasse 2 Niederwürschnitz Tel.: 03 72 96/1 44 29

Ab 10.01.2011 finden Sie uns bei EDEKA-Nahkauf in Neu-Oelsnitz

Besinnliche Weihnachten und alles
Gute für das Neue Jahr wünscht
Ihnen Ihre

Besinnliche Weihnachten

und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

wünscht 

der Vorstand 

des 

KGV „Daheim“ e. V.

in Niederwürschnitz 

seinen Mitgliedern. 

Dachdeckermeister
Florian Trinks

Südstraße 53 · 09385 Lugau
Tel. 03 72 95/5 42 44 · Funk: 0162-92 13 515

Ausführung aller 
Dacharbeiten und Gerüstbau

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 

verbinde ich meinen Dank für die 

angenehme Zusammenarbeit und 

wünsche meiner Kundschaft sowie 

meinen Geschäftspartnern für das 

neue Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Wehrsteig 2 
09355 Gersdorf
Tel. 037203/68800 
Funk 0171-6560460

Wir bedanken uns mit diesem Weihnachtsgruß bei allen unseren
Kunden für ihr Vertrauen und Treue und freuen uns auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr.

Gesegnete Feiertage wünscht 
Fußpflege-Podologie Vogl 

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Untere Hauptstr. 10 · 09385 Lugau · Tel.: 037295 90172

bedankt sich bei seinen Kunden für 

die Treue und hofft, Sie im neuen

Jahr mit vielen neuen Ideen überraschen zu können.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr

Simones
Haarstudio

Meisterbetrieb im Friseurhandwerk

Nagel-Modellage

dekorative Kosmetik

medizinische Fußpflege

Inh. Ilona Vogt · Dorfstraße 182 · 09385 Erlbach-Kirchberg
Tel.: 037295/4 10 42 · Fax 037295/5 47 88

Zum WEIHNACHTSFEST
besinnliche Stunden

Zum JAHRESENDE
Dank für Vertrauen und Treue

ZUM NEUEN JAHR
Gesundheit, Glück und Erfolg 

wünscht unseren Kunden

für das Vertrauen, das Sie uns in diesem Jahr entge-
gengebracht haben. Wir sehen darin eine besondere
Verpflichtung, auch 2011 wieder unser Bestes zu
geben. Wir wünschen Ihnen ganz herzlich

Spedition Schuster - Transportgesellschaft mbH

Hoffeldstraße 1 · 09376 Oelsnitz

Telefon: 037298/302-10 · Telefax 037298/302-15

Internet: www.spedition-schuster.de

Wir danken Ihnen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr!

Danke! Und jederzeit eine gute Fahrt
sowie alle guten Wünsche für ein frohes 
Weihnachtsfest und einen glücklichen Start
in ein erfolgreiches neues Jahr.

Peugeot Service Partner
mit Vermittlungsrecht

Lichtensteiner Str. 17
09394 Hohndorf
Telefon: 037204/29 14
Telefax: 037204/7 20 02
E-mail: loewengarage@aol.com

BRUHN
Kamine, Öfen & Zubehör, Öltankreinigung

B
Stollberger Str.28 

09399 Niederwürschnitz

Tel. 037296/6335 

Funk: 0173/367 77 66

Unserer Kundschaft und unseren 
Geschäftspartnern wünschen wir ein friedvolles, 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie im neuen Jahr 
Gesundheit, Glück und Erfolg!

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Ich wünsche allen meinen Gästen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute 

für das Jahr 2011.  Dirk Facius

Äußere Kirchberger Str. 51 · 09385 Erlbach-Kirchberg
Tel. 037295/3119 · www.holzbau-reuther.de

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches Jahr 2011.

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken

wir allen unseren Kunden und wünschen frohe

Feiertage sowie alles Gute im neuen Jahr!

Dorfstr. 122a · 09385 Erlbach-Kirchberg · Tel. 037295/41433
www.polsterei-fugmann.de

•
Inh. Steffen Fugmann

Meisterbetrieb

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten

wünschen wir besinnliche Weihnachtstage

und ein glückliches neues Jahr,

verbunden mit dem Dank

für das bisherige Vertrauen.

Malerbetrieb GmbH Lugau
Hohensteiner Straße 5 
09385 Lugau
Telefon 03 72 95/25 11
Telefax 03 72 95/4 18 33

Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Wir bedanken
uns bei unseren
Kunden für 
die Treue und

hoffen, Sie im neuen Jahr mit vielen schönen
Ideen überraschen zu können.

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück 
im neuen Jahr.

An der Alten Schule 15 · 09376 Oelsnitz · Tel.: (037298)
3220 Fax 32222 · e-mail: glueckauf-oelsnitz@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden,

Geschäftspartnern und 

Mitarbeitern ein schönes 

Weihnachtsfest und 

einen guten Start 

ins Jahr 2011.

Allen unseren Kunden wünschen wir
besinnliche Weihnachtstage und
ein gesundes, neues Jahr 2011.

Herzlichen Dank für das uns entge-
gengebrachte Vertrauen.

Ihr Modehaus Rudert
Mode, die anzieht

Inh. Morris Rudert
Hauptstraße 199 · 09355 Gersdorf
Telefon: 03 72 03/42 33

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 09:30–12:00 Uhr
und 13:00–18:00 Uhr
Sa 09:30–12:00 Uhr

Weihnachtsauktion bei ABF-Sportnutrition
Lagerverkauf – Am Bahnhof 3 · 09385 Lugau

Auf alle Weider® Sporternährungsprodukte erhalten Sie 
in der Adventszeit 15% Rabatt, jetzt zugreifen!

Allen Patienten, Freunden und
Bekannten wünschen wir ein
besinnliches Weihnachtsfest und
für das nächste Jahr alles Gute.

Physiotherapie Neubert
Katja Neubert-Nagel
Clara-Zetkin-Str. 12
09385 Lugau
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Ein frohes 
Weihnachtsfest 

und ein gesundes, 
erfolgreiches 
neues Jahr 
wünscht 

allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

MTG Imiella Medizintechnik
GOLTEC Medizintechnik GmbH

MTG Imiella Pyrotechnik
GETRÄNKEHANDEL Reiner Imiella

Lugau · Grenzstraße 19 und Untere Hauptstr. 59
Tel.: 037295/54698 · 0172/3677526
Fax 037295/90697 · 037295/54699

Eigenes Silvesterfeuerwerk schießen fast wie
die Profis. Besuchen Sie uns zu unserem
Silvesterfeuerwerksverkauf in Lugau, 
Grenzstraße 19.

Wir haben für Sie geöffnet:
29. und 30. Dezember 2010 08:00 - 18:00 Uhr
31. Dezember 2010 08:00 - 12:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Es warten prachtvolle
Feuerwerksartikel auf Sie. Eine kleine Auswahl von Feuer-
werkskörpern und Batterien günstiger Konditionen stellen
wir Ihnen rechtzeitig in Form eines Werbeflyers vor. Diesen
Flyer finden Sie in der Weihnachtswoche in Ihrem Briefkas-
ten.

Mehr zum Thema Feuerwerk finden Sie unter

www.mtg-feuerwek.de
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Heike Kaltofen Susanne Kaltofen
Bauspar- und Finanzierungs- Bankkauffrau
fachfrau (BWB)  

heike.kaltofen@wuestenrot.de susanne.kaltofen@wuestenrot.de

Untere Hauptstraße 56 · 09385 Lugau
www.wuestenrot.de


